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Vor Mitrowitza und Priſtina
Die Serben in Nachhutkämpfen geworfen 9500 Serben gefangen 22 Maſchinengewehre

50 Geſchütze erbeutet Neue heftige Kämpfe um Görz
Der Kampfum Saloniki

Eine köſtliche Meldung bringen Petersburger
Blätter aus Saloniki Sie lieſt ſich wie der bekannte
Brief in der Komödie wodurch der kunſtvoll verwirrte
Knoten der Handlung ſich mit einem Schlage löſt Der
Dichter der ſich aus den von ihm erdachten Verwick
lungen zum Schluß ſelbſt nicht mehr herausfindet wird
durch das ſinnreiche Mittel dieſes Briefes einer großen
Verlegenheit enthoben Die Komödie die faſt ſchon
tragiſch zu werden drohte nimmt unverſehens ein gutes
Ende und die Zuſchauer gehen hochbeglückt nach Haus
So ungefähr ſcheint man ſich in Petersburg auch den
Ausgang des Saloniki Abenteuers auszumalen Man
Iäßt ſich dort nämlich melden daß die Stimmung in
Saloniki zwar äußerſt unbehaglich geworden ſei und
daß ernſte Zuſammenſtöße zwiſchen engliſchen Soldaten
und Griechen an der Tagesordnung ſeien Es gäbe
aber ein ſehr einfaches Mittel um beſſere Verhältniſſe
zu erreichen Die Leitung der Ententetruppen be
abſichtige die vollſtändige Räumung des Gebietes um
Saloniki mit Einſchluß des größten Teils der Hafen
anlagen von den griechiſchen Elementen bei der griechi
ſchen Regierung durchzuſetzen

Von den griechiſchen Elementen iſt gutl Jn der
Tat kann es ein wirkſameres Mittel geben um weitere
Konflikte zu verhüten Die griechiſche Regierung wirft
einfach nicht etwa die ungebetenen Eindringlinge die
Engländer und Franzoſen hinans die ſich wider alles
Recht in ihrer Stadt breit machen Beileibe nicht Das
wäre ja ein Verbrechen gegen Englands Majeſtät
Viel einfacher iſt es ſie tritt als Büttel der Entente
auf und jagt die eigenen Leute ihres Volkes zum
Teufel damit England das ſchon längſt ein Auge auf
die Schöne der Aegäis geworfen hat ſich endlich un
geſtört von dem rechtmäßigen Gatten einrichten kann
Auch von anderer Seite aus Paris und London liegen
übrigens Meldungen vor woraus die Abſicht der
Entente ſich in Saloniki danernd feſtzuſeßen immer
deutlicher wird Freilich war es den Ruſſen vor
behalten dieſer Abſicht in einer ſo naiven dummdreiſten

Weiſe Ausdruck zu geben wie oben erwähnt worden iſt
Es gibt natürlich kein beſſeres Mittel um den Griechen
klar zu machen weſſen ſie ſich von ihren Gäſten zu ver

ſehen haben und weshalb die Times und andere
Blätter ihnen immer aufs neue ſcheinheilig raten das
Heer wieder auf Friedensfuß zurückzuführen denn das

wäre die einfachſte und beſte Löſung Sicherlich Dann
hätte Griechenland ſeine Rolle ausgeſpielt und wäre den
Engländern auf Gnade oder Ungnade ansgeliefert Auf
griechiſchem Boden würden dann die weiteren Kämpfe
der beiden Mächtegruppen ausgefochten Denn daß die
Zentralmächte und die Bulgaren dieſen wichtigen Hafen
dauernd in der Hand ihrer Gegner laſſen ſollten iſt
natürlich ausgeſchloſſen Griechenland wäre dann mit
einem Schlage gleichfalls in den Weltkrieg hinein
gezerrt aber unter höchſt ungünſtigen Bedingungen
Es wäre hilflos an den Wagen der Beſiegten der
Entente gebunden und müßte deren Los teilen während
es jetzt ſein Schickſal frei beſtimmt Denn daß die
Zentralmächte die Sieger ſind darüber herrſcht auch
in den urteilsfähigen Kreiſen Griechenlands
vor allem beim König und beim Generalſtab
nicht der geringſte Zweifel Man braucht
dieſe Erwägungen nur anzuſtellen um vor
auszuſehen welchen Weg letzten Endes die griechiſche
Regierung gehen wird falls nicht die Engländer die in
dieſem Chor der Rache die Führer ſind ſich ſchließlich
nicht doch noch eines Beſſeren beſinnen und das Feld
ränmen ehe es zu ſpät geworden iſt Der Griechen
könig baut ihnen noch einmal eine goldene Brücke indem
er den franzöſiſch engliſchen Truppen freien Abzug zu
ſichert falls ſie ſich ſchleunigſt wieder rückwärts konzen
trieren und den Kiel der Schiffe aus Saloniki wieder
heimwärts lenken Die etwa auf griechiſches Gebiet
übertretenden Serben aber werden ſelbſtverſtändlich
unter allen Umſtänden entwaffnet obwohl die Entente
unverſchämt genug war auch für dieſe freien Durchzug
zu verlangen

Soweit ſich aus den einander ſtark widerſprechenden i
Meldungen erkennen läßt iſt nach Herrn Denys Cochin
der als Griechenfreund die ſanftere Tonart blies auch

Kitchene der vwghrte mit den ars El ch

Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 23 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz Auf verſchiedenen Stellen der Front hielt durch das klare
Wetter d die lebhafte Feuertätigkeit an

Jm Prieſterwalde blieben zwei feindliche Sprengungen erfolglos
Ein franzöſiſcher Doppeldecker ſtürzte bei Aure in der Champagne nach Luftkampf ab

d r er platz Keine weſentlichen Ereigniſſe
Balkan Kriegsſchauplatz Nördlich von Mitrovica ſowie nördlich und nordöſtlich vonPri i wurde der Feind in Nachhutkämpfen geworfen Ueber 1500 Gefangene ſechs r Burdee

eingebracht
Auch die ſüdöſtlich von Priſting kämpfenden bulgariſchen Kräfte drangen erfolgreich vorwärts Es wirdvon dort die Gefangennahme von 8000 Serben und eine Beute von 22 Maſchinengewehren und 44 Geſchüven

gemeldet

Albions in Athen auftrat mit langer Naſe wieder ab
gezogen Jn der Reutermeldung über das Ergebnis des
Miniſterrats der nach Kitcheners Audienz beim König
abgehalten wurde heißt es bezeichnend es ſei offenbar
keine wichtige Veränderung eingetreten das will be
ſagen daß der König und die Regierung feſtgeblieben
ſind und nicht daran denken ſich den Zumutungen der
Entente zu fügen Nach einer Meldung der Stampa
aus Athen betrachtet man ſogar den Abbruch der diplo

matiſchen Beziehungen zwiſchen Griechenland und dem
Vierverbant als bevorſtehend doch iſt dieſe Meldung
noch ebenſo unbeſtätigt wie umgekehrt auch jene andere
aus engliſcher Quelle die noch auf eine gütliche Löfung
des Konflikts hofft Der neue ſehr entſchloſſene Pro
teſt den Griechenband unmittelbar nach Kitcheners
Auftreten in Athen nach London und Paris gerichtet
hat ſcheint der letzte Verſuch einer Beilegung des Kon
flikts zu ſein Die griechiſche Regierung lehnt darin die
Zumutung gegen die Zentralmächte und ihre Verbünde
ten in den Krieg zu ziehen entſchieden ab und macht
um ihren guten Willen zu beweiſen nur inſofern ein
Zugeſtändnis als ſie ſich zur Zurückziehung der Beob
achtungstruppen aus dem Grenzgebiet in der von Kit
chener angegebenen Ausdehnung bereit erklärt Ob die
ſes Zugeſtändnis der Entente genügt ob es überhaupt
geeignet iſt den Lauf der Dinge noch aufzuhalten muß
ſich bald zeigen Auf jeden Fall rüſtet ſich Griechen
land ſeine Unabhängigkeit mit aller Energie zu wahren
und neben dem König tritt dabei immer ſtärker auch die
Perſönlichkeit des Generalſtabschefs Dusmanis hervor
der ein entſchiedener Gegner von Venizelos ſich von
Anbeginn an der Landung von Ententetruppen in Salo
niki widerſetzt hat Die Landung ſelbſt konnte damals
infolge des Doppelſpiels von Venizelos nicht verhindert
werden Um ſo entſchiedener fordert der Chef des
Generalſtabs jetzt daß ein Ende gemacht werde des
grauſamen Spiels und der König hat auf ſeinen Rat die
Verſammlung beträchtlicher Truppenmaſſen ſowohl bei
Saloniki wie in Epirus bei Berat angeordnet Dieſe
Truppenzuſamenziehung bei Berat im Hinterland von
Valong richtet ſich unmittelbar gegen Rom das höchſt
begehrlich nach Albanien hinüberſchielt ſich aber am
liebſten die Kaſtanien von anderen aus dem Feuer holen

laſſen möchte
Jn London und Paris ſcheint man deshalb dem

Vierten im Bunde wieder einmal ſchlecht zu trauen und
hat ihn mehr oder minder höflich eingeladen dem be
kannten Abkommen über den Sonderfrieden vom
5 September 1914 endlich beizutreten Rom hat ſich
wenn auch mit ſichtlichem Widerſtreben dieſer Ein
ladung gefügt und wird ſich nun wohl auch an dem
Tanz um den Balkan in Albanien beteiligen Es wird
dabei vielleicht auf einen neuen Gegner ſtoßen und der
Kampf um Saloniki wird vielleicht ſchließlich zwiſchen
Rom und Athen ausgefochten werden P

Kitcheners Abreiſe aus Athen
Vorgeſtern abend iſt Lord Kitchener von Athen

wieder abgereiſt Nach den Times war Kitchener beiſeinem Beſu begleitet vom Oberkommiſſar für
Aegypten Sir H Mac Mahon dem Oberbefehlshaber
der aägyptiſchen Truppen General Maxwell dem General
Horne und dem Oberſten Fitzgerald An dem Früh
ſtück auf der engliſchen Geſandtſchaft in Athen
nahmen die Geſandten Rußlands Frankreichs und
Serbiens der griechiſche Generalſtabschef Dusmanis
und ſein Ste eter Oberſt Metaxas ſowie die Offi

e bomem Frühſtück erſchienen unter anderen die Geſandten
Hollands Belgiens der Gouperneur von Athen und die

itglieder der engliſchen Marinemiſſion Nach einer
von der eß Bio wiedergegehenen

Stabe Kitcheners teil Bei dem Empfang nach

Oberſte Heeresleitung

Corriere della Sera lehnte Skuludis die Ein
ladung zur Mahlzeit auf der engliſchen Geſandtſchaft
die zu Ehren Kitcheners gegeben wurde ab Während
der Audienz des engliſchen Kriegsminiſters beim König
wurde der e Dusmanis hineinbefohlen
um militäriſche Aufklärungen zu geben

Beſetzung Salonikis durch die
Entente

Frankfurt a 22 November Aus Saloniki
wird der Frankfurter Zeitung gemeldet Alle Au
zeichen ſprechen dafür daß die Entente bald die Be
ſetzung Salonikis ansſprechen wird Eine Reihe
r und ranßeſicher Bahnbeamten ſind in Salo
niki eingetroffen Die Entente will die bisher von
Griechenland verwalteten Bahnſtrecken Salo
niki Doiran und Saloniki Gewgheli ſowie die Verbindungsbahn Gewgheli Doiran in eigene
Verwaltung übernehmen

Im Sturmſchritt noch dem Amſelfeld

Man kann wirklich von einem Sturmſchritt reden
Es ſcheint als gäbe es für unſere von fröhlichſter
a r erfüllten Truppen überhaupt keineHinderniſſe Und das in einem ſerbiſchen Winter der
die zu erkletternden bis zu 2000 Meter hohen Gebirgs
züge in eisſtarrende Feſtungen verwandelt Wer jemals
im Frieden Winterausflüge von nur einiger Dauer ge
macht hat der weiß eine ſolche Leiſtung zu ſchätzen
Sie bedeutet aber nur einen kleinen Bruchteil deſſen
was unſere Truppen tagaus tagein ohne Ausſicht auf
andere Unterkunft als ein Schneelager vollbringen Um
ſo höhere Bewunderung verdient das geſtern vom deut
ſchen Heeresbericht gemeldete Vordringen der ArmeeGall
witz in das Lab Tal beiderſeits von Podajewo
Die Armee Gallwitz kam von Kurſchumlje anf der von
Priſtina nordwärts führenden Straße die durch das
weſtlich von ihr ziehende Kapaonik Gebirge von dem
Becken von Novibazar n iſt Da wo jeneStraße das Flüßchen Lab überſchreitet haben die Ser
ben offenbar einen letzten Verſuch gemacht den deutſchen
Vormarſch auf Priſting aufzuhalten der Verſuch iſt
aber mißlungen Die Armee Gallwitz ſtand ſonach
eſtern nur noch 20 Kilometer nördlich von

riſtina Die allernächſte Zeit muß alſo über daschickſal des auf dem Amſelfelde zufammengedrängten
ſerbiſchen Hauptheeres entſcheiden

Jn gleicher Höhe mit der Armee Gallwitz geht weſt
lich von ihr im Jbartale die aus öſterreichiſchen und
deutſchen Truppen beſtehende Armee Koeveß vor Sie
hat vorgeſtern 20 Kilometer nördlich von Mitrowitza
vier hintereinander liegende ſerhiſche Stellungen er
ſtürmt und bedroht nun die am Eingange des Anmſſel
feldes liegende Stadt Mitrowitza die eine leichte Beute
der Eroberer werden dürfte Die Stadt war zuletzt
Sitz der ſerbiſchen Regierung die jetzt eilends
weiter nach Süden geflüchtet iſt und vielleicht in Albanien
Zuflucht ſuchen wird e

So nähert das Keſſeltreiben jn dem die ſerbiſchen
Hauptſtreitkräfte geſtellt werden ſollen mehr und mehr

riſt in a auf das von Südoſten her die Bulgaren im
Anmarſch ſind

Jm Süden iſt die Lage für die Serben faſt noch
ungünſtiger Hier bleibt ihnen eigentlich nur der Ueber
tritt auf griechiſches Gebiez übrig der durch die
Bahn Monaſtir Saloniki erleicherz würde aber natür
lich da die ſerbiſchen Soldaten nach dem Uebertritt ſo
ſort entwaffnet werden müßten wie die griechiſche Regie
rung ja ſchon angekündigt hat die änzliche Auflöſung
des ſerbiſchen Heeresverbandes beſchleunigen würde
Von den Franzofen die immer noch am unteren
Wardar ſtehen und ſich anſcheinend von ihrer letzten
Niederlage nicht erhoſen können erhoffen die Serben
wohl nichts mehr ie in Sofia einlanfenden Berichte
von der ſüdmazedoniſchen Front bezeichnen überein
ſtimment den Kampfwert der den Bulgaren seqgw
überſtehenden franzöſiſchen Truppen als gering B
ſonders die franzö Artillerie ſchieße ſchlecht Seit
dem die Franzoſen dem erſten ſtarken Sturmangriff derBulgaren nicht Kandhelten konnten und davonliefen wo
bei ſie Gewehre und Ausrüſtung fortwarfen ſehen die

zoſen und den Serben hervor die ſich ſtets als tapfere
Gegner bewähren Engländer wurden an der Süd
front bisher in kleinen Abteilungen feſtgeſtellt Sie
ſcheinen ſich auch da zu drücken und die Hauptarbeit denFranzoſen zu überlaſſen

General Bojadjeff über Serben und
Franzoſen

Jm Lok Anz ſchildert Kurt Aram einen Beſuch in
Niſch bei General Bojadjieff Die Stadt ſei faſt unbeſchädigt Der General ſaele u die ſerbiſche Armee

ſei in voller Auflöſung Als Aram die Frage ſtellte
Und wenn die ſerbiſche Armee zerquetſcht iſt was dann

Exzellenz erwiderte der General Dann gehen wir
mit vereinten Kräften nach Mazedonien um mit den
Kaffern und anderen Negern fertig zu werden Die
Franzoſen landen zwar unausgeſetzt Truppen bis jetzt
rund 100 000 Mann ſind wir aber mit 300 000 Serben
fertig geworden werden wir auch bald fertig
werden mit dieſen Franzoſen

Eine Anterredung mit dem bul
gariſchen Arbeitsminiſter

T Sofia 22 November Der er
der Telegraphen Inion wurde geſtern von dem Miniſter
für öfſentliche Arbeiten Dobri Petkow empfangen
der zu den eifrigſten Vorkämpfern des Bündniſſes Bul
gariens mit den Zentralmächten gehört Der Miniſter
kam ſofort auf die militäriſche Lage zu ſprechen und
äußerte ſich über das Schickſal der Serben dahin
daß dieſe ihr fürchterliches Los durch eigene Schlechtig
keit und Größenwahn reichlich verdient hätten Jn
Mazedonien haben die Serben eine von den Truppenvollſtändig ausgepreßte Bevölkerung zurückgelaſſen Die

neue bulgariſche Verwaltung werde nach humanen
Grundſätzen verfahren um dem ſchwergeprüften Lande
allmählich die Ruhe wiederzugeben Die ſchwierigſte
Frage liege auf finanziellem Gebiet da es ſich darum
handelt was mit den ſerbiſchen Banknoten anzufangen
ſei nachdem die ſerbiſche Regierung den zur Deckung
dienenden Metallſchatz mitgenommen hat Bulgarien
wird wahrſcheinlich die wertlos gewordenen ſerbiſchen
Noten kurzerhand durch andere erſetzen Von dem
Bündnis mit den Zentralmächten erwartet der Miniſter
das Beſte für die Zukunft Groß Bulgariens Das
bulgariſche Volk wird in Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn eine gute Schule finden und die deutſche Sprache
wird in Bulgarien reichlich gepflegt werden Bezüglich
Griechenlands und Rumäniens äußerte ſich der Miniſter
ſehr zuverſichtlich

Kuropatkin als Bulgarenbezwinger
W T Paris 23 November Der Matinerfährt daß General Kuropatkin zum Oberbefehlshaber

der ruſſiſchen Streitkräfte gegen Bulgarien ernannt

worden ſei 2 SDie Nachricht wenn ſie zutrifft iſt aus W Grün
den intereſſant einmal beweiſt ſie daß Rußland die
Bulgaren zu Lande zu bezwingen gedenkt wovon man
ſich allerdings noch kein rechtes Bild machen kann und
dann zeigt ſie den ruſſiſchen Mangel an militäriſchen
Führern Mit Kuropatkin der im japaniſchen Kriege
doch wirklich keine Lorbeeren geerntet hat würde ein
Bojadjieff ſchnell fertig werden

Jm bombardierten Görz
Von unſerem Kriegsberichterſtatter auf dem italieniſchen

Kriegsſchauplatze
K und k Kriegspreſſequartier Mitte November

Die blanke Stadt Zum erſten Male ſah ich ſie von
der einſamen Geröllkuppe im dunklen Bogen der
Jſonzohöhen Sanft geſtuft um ihr altes Rundkgſtell
und dann ausſtrömend in die Ebene Nur eine Berg
wand trennt die Jtaliener von Görz und man hört ihr
Schreien und ihre Sturmhörner des Nachts in der
Stadt Nie haben ſie Gör z ſo heiß berannt wie jetzt
Von Plava her vom Monte San Michele her und die
Podgorawand hinan Das italieniſche Parlament
wartet Nur einen Erfolg Zehntauſend Leichen für
einen Erfolg Er wäre ſtrate ſo ohne Belang mehr
eine Gefahr als ein Glück er Görz genommen
das wäre endlich ein aufpeitſchender Siegesruf
Jedoch die Podgora iſt ſeitdem ihre Kaſtanienhaine
niederkartätſcht ſind ein Jgel von Eiſen und niemand
kommt über ihren feuerſpritzenden Kamm Görz lockt
unwiderſtehlich nicht nur den Feind Ta darauf
am 13 November waren wir auf der Fahrt in die
Stadt Jn ſtrömendem Regen ratterte der Trainleiter
wagen das landesübliche Fuhrwerk über den Schotter
und durch den zähen Lehm der Straße an deren
Saumen überall Landſturmleute arbeiteten Vorbei an
kongen Reihen von Pferde Maultier und Ochſen
eſpannen Das unaufhörliche Murren der Geſchützebie rnigen Stöße der antw Batterien die

krachenden Einſchläge meldeten uns ſchon von weitemde eines der ſtärkſten Granatengewitter ſich 5
entlud Trupps von Leichtverwundeten mit ihren kalk

Bul r Verach auf die Franzoſene S en der Urterites gen den deren
weißen Verbänden durch die manchmal das Blut hindurchſchmugte begegneten uns S kamen aus der
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rPark der dem Feuer ausgeſetzt iſt bleiben wir ſtehen
um den Podgorahang der mit ſeinen Unterſtänden und
jTunnels eine vielſtöckige von Truppen kribbelnde
Feſtung iſt näher z beſehen An dieſer Stelle ſchlug
vor kurzem eine Salve ein daß eine Gruppe von Dienern

Kr 274 Seite
Schlacht
dur nächſten Sammelſtelle Der 13 November war
gerade ein Tag der Jnfanterieſtürme und heftigſter Beſ viele Geſchoſſe fernt der

Das nun iſt der ne Eindruck den man gleich

ießung von Görz
Stodt

bei der Einfahrt empfängt und der nicht mehr weicht
die Straßen wimmeln
Kindern und jeder
müßig herum als kröchen nicht die Schühengräben in
einer Luftlinie von einem Kilometer hin als ob es
keine Schrapnells und keine verirrten Geſchoſſe gäbe
Und doch iſt hier kaum ein Tag ohne Todesopfer Nur
ein alter ſchwerhöriger Mann ſagte mir Heuteſchießen ſie zu viel heute gehe ich nicht ſpazieren
Kein Wagen fährt ſchneller kein Menſch beſchleunigt
den Schritt Am Eingang von Görz liegt in der Hut
hoher Zypreſſen ein Fried der wie alle Friedhöfe
ringsum gefüllt iſt von Soldatengräbern Auf jedem
Grab ſteht ein hohes aus flachen Stäben und an

von Frauen und

jedem Kreuz hängt ein friſcher Kranz als kleinen
weißen Chryſanthemen talieniſche Granaten haben
viele Gräber noch einmal umgewühlt daß
wieder obenauf lagen und am Allerſeelentagekeine Lampen auf den Hügeln nur ſoviel Geſchoſſe ent
zündeten ſrb hier daß die J nicht zu ihren Toten
kommen konnten Aber die Menſchen von

Leichen
brannten

einer Minute zur andern Niemand hat es eilig Ja
die Leute nehmen nicht einmal den kürzeſten Weg Sie

ſ bleibener im gewohnten Bummeltrott dahin
tehen ſchwatzen Eine Mutter geht einkaufen und

nimmt ihr kleines Kind unbeſorgt r den Arm und ſetzt
es an dieſem unruhigen Tage der g 777 Gefahr aus
Ein Schrapnell hat ein Fenſter durchlocht an hat
Papierſcheiben oder will man vornehmer h rundes
Meſſingblech mit dem man es verſtopft Neues Glas
iſt nicht zu haben
Durch dasſelbe Fenſter ſieht ein ne Mädchen be
harrlich auf die Straße hinab Die große Spiegel
ſcheibe des Kaffeehauſes in dem die befrackten Kellner
hin und hertanzen hat ſchon drei runde Metallpflaſter
Hier iſt vor kurzem ein Gaſt tot am Marwortiſch

eiten Jetzt ſitzt an demſelben Fenſter andemſelben Tiſch ein anderer Gaſt und lieſt ruhig feine
Zeitung Heute früh hat in der Nachbarſtraße ein
Schrapnellſtück ein Fenſter mitſamt dem Rahmen her
ausgebrochen Nebenan ſteht ein betreßter Hotel
portier mit der ganzen Gemütlichkeit die einem Hotel
portier immer eigen iſt im Torbogen

Man geht mit Staunen durch
die weiße Stadt

mit ihren anſteigenden Straßen mit rer brunnenund fäulengeſchmückten weiten Plätzen ihren Paläſten
Kirchen und Domen ihren großen Gärten mit
Lorbeerbüſchen Pinien und Palmen Einzelne Häuſer
ſtehen blind und taub da iele Geſchafte ſind zu
Manches gehörte Reichsitalienern oder nnſicheren
Kantoniſten Man ſieht Aufſchriften Proviſoriſch ge
ſchloſſen Aber übepall iſt dennoch bewegtes Leben
und man kann alles kaufen ſelbſt ein Ei wenn man44 Heller darauf wendet Jn einem Schaufenſter ſtehen
Champagnerflaſchen und ſeltene Leckerbiſſen Jn groß
ſtädtiſch üppigen Barbierſtuben läßt man ſich ber
Kanonendonner raſieren Nicht nur ein lumen
eſchäft ihrer eine ganze Reihe ſind offen Draußentehen a tern en Veilchen Es gibt in dieſer Tag

und Nacht beſchoſſenen Stadt noch immer Leute die
Blumen kaufen noch immer Hände die ſie gern ent
gegennehmen Man achtet kaum darauf de im Fenſter
die Stengel in Vaſen ſtehen die Schrapnellhülſen ſind
Soviel Geſchoſſe fallen in die Stadt da niemand
darauf achtet wer ſie aufhebt An jeder Ecke werden
Ringe aus dem Aluminium der Schrapnellzünder mit
Kupfereinlagen verkauft Andenken an Görz Das
fgrhiaſte Bild weiſen die winkligen Gähchen mit den
chönen ſäulengehaltenen Laubengängen Jn den

Wölbungen Krämer und Obſtfrauen vor deren
Ständen ſich die immer einkaufsluſtigen Soldaten
drängen

Jn der Nähe iſt wieder ein Geſchoß geplatzt Nie
mand kümmert ſich darum Das iſt doch das Wunder
lichſte Faſt in jeder Straße ſieht man Häuſer mit zer
ſplitterten Mauern oder Geſchoßſpuren Ein Turm
trägt einen ganzen Gürtel von Schrapnelltupfen Es
gibt ſcharfe Ecken Da ſind die Geſimſe weggebrochen
die Mauern ganz zerſteßge und dicht punktiert die Fir
mentafeln zerſpellt die herabgezogenen eiſernen Roll
läden durchlöchert als hätte einer überall durch dünne
Pappe den Finger gebohrt Auch hier iemantſchneller Manche Straßen ſind weil ſie beſonders oft
von den feindlichen Geſchützen beſtrichen werden durchHolzwände geſperrt Das Vol k ſelbſt nennt ſie

Schrapnellſtraßen
Einzelne drücken ſich zwiſchen Mauer und Holzbarriere
durch und gehen vielleicht nur um keinen Umweg zu
machen gemächlich über den verrufenen Steg Jn einem

und Mädchen in alle Richtungen auseinanderſtob Ein
Mann geſellt ſich zu uns und erzählt uns von den öſter
reichiſchen und italieniſchen Stellungen Er kennt ganz
genau die Ungemütlichkeiten dieſer Gegend er macht uns
auf ſie noch aufmerkſam Auf die Frage warum er
dann nicht ſchnell weitergehe zuckt er mit den Achſeln

geduldig mit ernſtem Gleichmut gingen ſie

ännern
5 gelaſſen ſeines Weges oder ſteht B
r

Sonſt hätten die Glaſer viel zu tun

in aufregend

der griechiſcher militäriſcher Quelle

deren Jnternierung

e e Regierung und Heeresleitung nicht unvor

Kronrat ſchilderte Dusmanis die Lage

Truppen genötigt ſein würden ihre Stellungen gegen
die Bulgaren m und ſich auf griechiſches Gebiet
zurückzuziehen i

General A für Halle und die Provinz Sachſen
ben die Sinnloſigkeit der blind fliegenden Geſchoſſe habedie Leute auf Schritt und Tritt unſicher Jene ſze hat

ie im Gegenteil mit Gleichgültigkeit gewappnet ur
grünunn ihres unerſchütterlichen Schrapnellfatalis

mus erzählen die Leute die W erbarſten Geſchichten
Ein r r Greis lag des Nachts im Bett eine
Granate ſchlägt herein zertrümmert das ganze Zimmer
das Bett geht jn Flammen auf der Mann bleibt heil

ei einer großen Menſchenanſammlung geſchah s daß
über den Köpfen ein Schrapnell platzte niemand wird
verſehrt Der kleine Pikkolo im Hotel weiß viele el e
u nachprüfbare Miragkel h ten Er erzählt ſie
nicht ohne Gewinn für ſich ſelbſt Der Knopf iſt eine
Görzer Berühmtheit Als der Zahlkellner bei Kriegs
beginn davonlief wurde er Ober und ſeine Kinderaugen
ſtrahlen wenn er von den tauſend Kronen ſpricht die
er in einigen Wochen erſpart und auf die öſterrei o nngert s Bank gelegt hat Jnzwiſchen iſt er
wieder in ein beſcheideneres nur durch ſein e
talent gehobenes Pikkolodaſein zurückverſetzt wor

n denn es iſt in Görz kein Mangel mehr an Ober
ern

Ein Stadtteil der ſich zum Jſonzo ſenkt mußte entpölkert werden Er iſt dem fein gen Feuer ausgeſetzt

Eine einſame Tabaktrafik aus der ſich die
ihre Vorräte holen ſcheidet die lebendige
toten Weiter abwärts iſt

jedes Haus von Schrapnells angebiſſen
jede Mauer jedes Fenſter An der Jſonzobrückeſtehen nur noch Ruinen orgſam Deckun zen
ſchieben wir uns bis zum letzten Hauſe vor Sollen wir
noch weiter gehen Ein losgeheriſcher Ungar mit
unſerem Führer machten dem Zögern ein Ende und
ſprangen voran Wir andern in Abſtänden Mann für
Mann nach Nur gwr ſind ſchon früher in le
Die Vorſicht die ſich ſchnell ſagt man könne da unten
im Freien nicht mehr 17 als

rontſoldaten
tadt von der

inter der Deckung der
zerſchoſſenen Mauer iſt ſofort beſiegt durch das Wagnis
eines Einzelnen en iſt die Zugkraft eines ent
ſchloſſen dahinſchreitenden Menſchen Das iſt der Grund
warum der Offizier immer voraus muß um die ganze
Kompagnie mit ſich zu reißen Vor uns liegt frei der
Jſonzo der den Felsgrund ausgehöhlt Ganz nahe links
die Galerien der Podgora auf dem Hügel dahinter ſtehen
die Jtaliener Jn zwanzig Minuten wären wir in der
Kampflinie Der feindliche Beobachter ſieht dieſe Stelle
ſo genau als hielte er die Hand vors Auge Ueber die
Eiſenbahnbrücke kommen im Laufſchritt einige Soldaten
Sie bringen uns gute Kunde aus der Schlacht Soeben
iſt wieder bei Orlavia ein italieniſcher Jnfanterieangriff
abgeſchlagen worden Sie warnen uns hier länger
ſtehen zu bleiben Neben zwei unſerer Begleiter die
noch verweilen um die Flußlandſchaft zu photo
raphieren ſchlägt ſchon eine Granate ein Auf dem
ückweg pfeift eine Kugel über unſere Köpfe hin und

tupft klingend in eine Mauer Und immerzu hören wir
gewaltſamen Doppelſtößen den Knall

unſerer Kanonen
Josef Adolf Bondy

Der griechiſche Generalſtab und die
Entwaffnung

Der Saloniker Berichterſtatter des Vilag erfährt
wie dem Lok Anz berichtet wird aus ſehr hervorragen

das der Ent
waffnungsbeſchluß hauptſächlich vom General
ſtabschef Dusmanis betrieben wurde der ſchon bei
der erſten Landung der engliſch franzöſiſchen Truppen

forderte Dusmanis traf
auch vor etwa zwei Wochen eine Verfügung auf Grund
deren die Kommandanten einzelner kleinerer griechiſcher
Häfen den die Landung verſuchenden Engländern er
klärten daß ſie die Landung ſelbſt mit Benutzung der
Küſtenbatterien vereiteln würden Griechenland ent
ſandte auf den dringenden Wunſch von Dusmanis einen
Militärattachee an die bulgariſche Front Walandowo
Strumitza Doiran damit die dortigen Ereigniſſe die

ereitet finden Jn einem vor vier Tagen abgehaltenen
auf dem

Balkan und betonte es ſei nur eine Frage von wenigen
Tagen daß die ſerbiſchen franzöſiſchen und engliſchen

t ie Bulgaren brechen an der Front
ſüdlich ſüdweſtlich und weſtlich von Monaſtir mit ſolchem
Elan vor daß der Rückzugsweg der Ententetruppen
nach Albanien ſchon jetzt als abgeſchnitten angeſehen
werden kann Der Generalſtabschef äußerte ſich ent
ſchieden gegen die Löſung daß den ſerbiſchen und
Entente Truppen ein ſchmaler nordweſtlicher Streifen
zum Rückzug gegen Albanien belaſſen werde weil die
Ausführung heute bereits offenbar unmöglich ſei und
eine kriegeriſche Aktion die auf griechiſches Gebiet über
gegriffen hätte nicht mehr zu lokaliſieren ſein werdeDer Kronrat hat ſich den Standpunkt von Dusmanis
in allen Einzelheiten zu eigen gemacht und in dieſem
Sinne Beſchluß gefaßt Eine Folge der Beſchlüſſe des
Kronrates war die Verfügung der Heeresleitung daß
die im Norden konzentrierten ſtarken griechiſchen Trup
pen gegen die ſerbiſche Grenze aufbrechen und
dort die ihnen hen Stellungen einnehmen
Das Floringer Militärkommando traf bereits die zur
Verteidigung der griechiſchen Grenze

Es kann einen dort wie hier ereilen Man ſollte glau

Von Alfred Richard Meyer z Zt im Felde
oken Es fing ſchon an ganz wie bei der ſeligen

Arnſtädterin und Schreiberin Marlitt Jch hätte es
kaum für möglich gehalten Jch wohne ſeit Wochen in
einem alten Palaſt deſſen Eigentümerin eine belgiſche
Baronin mit ziemlich bekanntem Namen es vorgezogen

at nach London zu entfliehen und uns d h der
tappen Jntendantur ihr bisheriges Beſitztum zu

überlaſſen Jch im beſonderen ſchlafe im dritten Stoc
in einem ſo herrlich breiten und bequemen Bieder
meierbett in dem vor dem Kwege die engliſche Er
ieherin ihre Glieder dehnte Jch glaube das wenigens aus einigen Anzeichen zu wiſſen Das beſondere

Bett hat ſeine beſonderen Träume Und ſo träumte
mir neulich Nacht echt Marlittiſch daß da irgendwo
im Pferdeſtall ein großer Schagßz vergraben
ſei Jch hatte ganz deutlich Kiſten und Silberzeug und
alten Familienſchmuck vor mir geſehen hatte mich aber
im Laufe des nächſten Tages mehr an realere Dinge zu
halten ohne c die nächtlichen Erſcheinungen ganz
vergeſſen zu können Der Krieg hat nun einmal ſeine
Romantik Warum ſollte nicht auch einmal mir 7

Mitten zwiſchen dieſen Gedanken es war ein ſchon
zit grauer ktobernachmittag mit letztem welkem

lättertanz ließ ſich beim Jntendanten eine c
gen
faſt

zie Abweſenheit irgendwie aus London ploßz
i ihrem

er alte

ſchwarz verſchleierte Dame melden die ſich als die
tümerin unſeres Palaſtes bezeichnete Sie war nach

Trieb ſie die Sehnſucht na
zurück Oder

li eimgekehrt4 hatte ihrten ererbten Beſi
r der geblieben war und allmählich mit einigen

nſere a gute Freundſchaft e ha te
ale durch Dauerſkat und die Gemein

an
9 e ein von rührigen belgiſchen

tur geliefert immer m
t arbaren

teil Jedenfalls war
ſah ſich jeden einzelnen Beamten
großen neugierigen Augen Jhr

zur Probe

Frau

allzu tie zu jein als man ihre Bitte das Haus doch

mkeit verſchie

i irmenr erwurde briefliche Nachricht zukommen laſſen daß
z nicht ſo barbariſch ſeien in Gegen

e da d aronin und deund Soldaten mit
Schmerz ſchien nicht

notwendigen Verfügungen

ſogleich zu räumen und ihr wieder zur gemütlichen Be
nutzung zu überlaſſen kurz aber beflig abſchlug SieWürde ihren Haushalt eben für den Reſt des Krieges
bei ihrer verheirateten Tochter haben und dazu drauche
ſie das Silberzeug und was ſie ſonſt noch an Fami
lienſchätzen unten vergraben habe

Silberzeug Familienſchatz im Pferdeſtalll Heilige
Marlitt daß es noch ſo etwas geben konnte l Der Kur
cher ſchmunzelte daß er ſein Geheimnis pro aller

Freundſchaften mit den Ordonanzen ſo gut dewahrt
hatte Der Unteroffizier dem vom Jntendanten ſofort
der dienſtliche Auftrag ward der Ausgrabung deirzuwohnen von wegen eventuell verſteckter Waffen von
wegen verborgenen Goldgeldes ſchmunzelte wegen der
plötzlichen angenehmen Abwechſlung ſeiner täglich gleich
grauen zehn Bureanſtunden Die Baronin ſelbſt ſchmun
zelte in dem Gefühl mit einem Mal der Mittelpunkt
eines richtigen Romankapitels zu ſein wo ihr doch alles
Romantiſche bisher vor dem Kriege ſo fern lag Es
würde eine richtige Szene werden eine ſation ein
paar Meter Kriminalfilm

Zwei drei Arbeiter waren ſogleichSpitz acke und Spaten Der Kutſcher
von ſelbſt die Rolle des Regiſſeurs
ſichtern lag die große Maske der Erwartung Was
würde man finden Würde man alles finden Kino
ſpieler hätten gewiß d Unterrichtsſtunde gern wenn
auch noch ſo teuer behaß Für die Baronin mußte man
einen Stuhl holen Drei vier Stunden würde das
ganze ſchon dauern

Nachdem in einer Ecke die Acger des Fußbodens
entfernt waren begann das große Graben ein Meter
tief anderthalb Meter i war e ää alt
ſumpfi am man n au rundwaſſerVorſt tig Laugſam 8 fie das Eiſen ſchon auf

eym estwasz artes V i oigſe v elf M aaten intten inund

kaſſett ie ſich im Laufeihre egt verflü et ſfel

z Stelle mit
bernahm ganz

Auf allen Ge

ſilberne und nden Maden und Würmern bargenBaroni de te ihrt h en a ſten antik

lange der Krieg noch dauer däneniif iſt ihr d

S

Am Vorabend ernſter Ereigniſſe
Corriere della Sera meldet aus Athenglichen und argerlichen Kreiſen z Je

rregung Die Depeſchen der ausländiſchen fort
Brhrä ind einer 4 Zenſur unterworfen ſo

aß es ſchwer iſt ausführlich zu berichten Der all
gemeine Eindruck ſei daß Griechenland ſich am Vor
abend ernſter Ereigniſſe befindet Zablreise
mit ſcharfen Patronen verſehene Patrouillen von bis
8 Mann durch ieben alle Straßen und Plätze Jn
diplomatiſchen Kreiſen verlautet daß England ernſte
Garantien fordere für ein entſchieden wohlwollendes
Verhalten Griechenlands gegenüber den Truppen Ser
biens und der Verbündeten Die egerang ei von den
beſten Abſichten beſeelt um extreme Maßregeln der Ver
bündeten zu vermeiden

Eine Anſprache des Kaiſers
Ueber eine Beſichtigungsfahrt des Kaißer s berichtet ein Feldpo ſchrie den das Liegnitzer

Tageblatt veröffentlicht Der Kaiſer kommt zur Beſich
tigung der Armee des Generaloberſten Woyrſch So
ging es am 10 November nachmittags durch unſere
Gräben Die Uniform wurde nachgeſehen dann wurde
zur erſten Beſichtigung angetreten ie Nacht war
dienſtfrei und am Morgen des 11 November dem Tage
der uns ſo oft von daheim als Friedenstag genannt wor
den war fuhren wir nach X Die Stadt ſelbſt hatte
einige Ehrenpforten errichtet ſonſt aber wie alle ruſſi
ſchen Orte ein recht bedauernswertes Ausſehen Die
Kaiſerparade ſollte auf dem großen Truppenübungs
platze ſtattfinden wo von dem Kommandoturm durch
ein großes geziert deutſche öſterreichiſche und unga
riſche Flaggen wehten Um 122 Uhr erſchien der Kai
ſer begleitet vom Generalfeldmarſchall Prinzen Leopold
von Bayern Der Kaifer ſchritt die Front ab und be
grüßte jede Kompagnie jede Brigade hatte eine Kom
pagnie zuſammengeſtellt mit lautem Guten Morgen
Kameraden Dann nahm er einzelne Dekorierungen
vor Er dankte für die ſchönen Erfolge die
die ſchleſiſche Landwehr im Laufe der großenOffenſive errungen hat erwähnte die Angriffe des

Feindes im Weſten und ermahnte uns dann auszu
4 ten im Graben und den Feind mit blutigen Köpfen
heimzuſchicken bis er vor uns auf den Knien
liege was vielleicht und hoffentlich in kürzeſter
Zeit geſchehen könne

Keine Herabſetzung der Altersgrenze
bei der Altersverſicherung

Dem Reichstag iſt eine Denkſchrift des Reichskanz
lers gegen die Herabſetzung der Altersgrenze bei der
Reichsverſicherung zugegangen Der Bundesrat hat be

leſen dem Reichstag eine Aenderung der Vorſchriften
über die Altersgrenze zurzeit nicht zu empfehlen
weil die Finanzlage gerade im Kriege dieſe ſehr koſt
Pielßg Verbeſſerung nicht geſtattet Die Freunde der

eHerabſetzung vom 70 auſ das 65 Lebensjahr ſind zwar
jetzt im Reichstage in der Mehrheit doch wird die Ent
ſcheidung des Reichstages wohl auch von den durch den
Krieg entſtehenden Erwägungen bedingt werden

Engliſcher Kriegsdunfſt
W T Berlin 22 November Die norwegiſche

Zeitung Tidens Tegn vom 19 November verbreitet
die Nachricht daß engliſchen Mitteilungen zufolge in
den letzten Tagen zwölf deutſche Unterſeeboote
von engliſchen re auf der Strecke Galloper
Flamborough Head eingebracht worden ſeien

Wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren beruhen
dieſe Angaben auf freier Erfindung,

Rooſevelt zieht nicht in den Krieg
Dem Lyoner Répubtfgain zufolge erklärte Theodor

Rooſevelt die von der Ententebreſſe verbreitete Nach
richt er werde als ſreiwilliger höherer Offizier in den
Heeren der Alliierten kämpfen für jeder Begrün
dung entbehrend

Europa iſt wieder ruhig
djqg hphtCCKx T èd

Vergeudete Millionen
Neue Gemeindeeinnahmen Jnduſtrielle Verwertung

der Abwärme Europas größtes Fernheizwerk
Der Krieg zwingt alle Gemeinden ohne Ausnahme

nach neuen Einnahmen zu ſuchen Eine große vrgapt
von ihnen iſt bereits zu Steuererhöhungen über
gegangen Da aber Reich und Einzelſtaaten gleichfalls
auf direktem oder indirektem Wege ſich gewaltige neue
Einnahmen verſchaffen müſſen werden die Gemeinden
vor allem darauf zu ſehen haben daß ihre wirtſchaft
lichen Unternehmungen r als bisher verwertet wer
den Eine Erhöhung der Preiſe und ſelbſt eine beträcht
liche Erweiterung des Verbrauchs bei Gas und
Elektrizität würde kaum eine weſentliche Steigerung der
Einnahmen zur Folge haben Wohl aber bieten ſich aus
gezeichnete Möglichkeiten auf einem Wege der in Dre s
den beſchritten worden iſt Dem Handel mit Gas und
Elektrizität hat ſich dort ein Handel mit Wärme zu

n und zwar wie man nach mehrjähriger Er
rung ſagen darf mit glänzendem Erfolge

Halt die große eiſerne Kiſtel die nur von einem
Schlüſſel mit der Zahl 1680 Antwerpen é öffnen war
Der Familienſchmuck Gold Silber Steine Der
Schlüſſel vollbringt ſein Wunderwerk und offenbart diefeinziſelierte in eines Schloſſes das nicht ſeines
L mehr auf dieſer Welt hat Wenn nun der

chlüſſel verloren gegangen wäre haucht die Baronin
erleichtert Dann hätten wir den Boden einfach mit
einer Stichflamme herausgeſchnitten lächelt der Un
teroffizier Wir haben es ſchon mit anderen Panzer
platten zu tun gehabt Gold Silber und Steine alles
unverſehrt alles vollzählig

Noch zwei Kiſten verfault und e
zerfällt der letzte hölzerne Reſt an muß die kupfer
getriebene Bowle die Leuchter die Teller einzeln ausaus dem Sumpf heben Der ünteroffizier leuchtet alles
mit ſeiner ſektriſchen Taſchenlampe ab Keine en
Was ſollte die alte Dame auch damit Kein Gold
Eine Baronin nimmt r Gold mit wenn ſie nach Lon
don entflieht Der geheimnisvolle Akt iſt zu Ende
Pferdeſtall birgt kein Geheimnis mehr

Aber ſchon der Akt hat noch ein kurzes Nachſpiel ein
ſchriftliches Nachſpiel deſſen Regiſſeur der Herr Unter
offizier iſt Die Baronin hat ein Protokoll zu unter
ſchreiben in dem ſie bezeugt daß die Au ung aufihre ausdrücklich nordnun erfolgt iſt daß ſie ihr
eſamtes Eigentum ohne jeglichen Verluſt zurückerhaltendal Aber ſie hat noch eine Bitte auf den Lippen Sie
möchte gern ein paar der Familienphotographien die
oben in ihrem Zimmer vier prüfen jetzt drei der
Herren Jntendantur Sekretäre eifrigſt die eingereichten

orſchungsnachweiſe für Etappen Truppenteile nach
ugen mitnehmen Denn man konn nicht wiſſen wie

Und S dieſem kleinen
im Augenblick ſehr ſ

legen Der en an ſeine kleine ſchlarau n Berlin s iſt ein Bild e
ehr d Keiner würde weiee Der r

nimmt das und von den 7 es inſie el zu Lue ve ehe enn

nebligen Herbſtabend hinein Sie iſt fort aber ſie iſt
u zu jhrem Munde führen Nicht ausaudenken

Und dieſe Gabeln ſollten jemals wieder zarte Biſ
e

richtungen koſtenlos in den

einrichtungen z
drei Dambpfmaſchinen des ſtaatlichen Elektrizitätswerks
wird die im Vakuumauspuff enthaltene Wärme durch
ſog Gegenſtrom Apparate entzogen
Waſſer auf etwa 58 Grad Durch Kolbenpumpen wird
das Waſſer vermittels verſchiedener Verteilungsrohre
die unter den Straßen in Chamotteſchutzrohren liegen

teiligten glänzend Nach neu ushal
plan für 191617 erwartet der ſächſiſche Staat eine Ein
nahme von 160 000 M aus
rend aus der Elektrizitätslieferung nur 155 000 M

das Fernheizwer eſchloß die beiden Hoftheater der Zwinger die Kunſt

lb zerfallen Jetzt 9

Der daß er 1862 Mitarbeiter des Kladderadatſ

wenig T

e e e e e e e e n e S Sr e k S r e
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Es iſt bekannt daß ſelbſt die beſten Dampfmaſchinendie e nur n Prozent e
rend vo S v H Je Srendet werden Ällein im
Königreich Sachſen ren e ſo vergeudeten Wärme
mengen nach einer regaung des Oberingenieurs

e einen Wert von Millionen Mark jähr
lichl Jn ganz Deutſchland kann man den Verluſt auf
eine Milliarde berechnen er würde ſich nach Einführung
des Fektriſchep Eiſenbahnbetriebs auſ das doppelte er
ö Wir hören von ſchwarzen Diamanten ſprechen

un r die Diamanien fortgeworfen wie wertloſe
Kieſelſteine Nirgends gab es bisher eine zielbewußte
Verwertung der Abfallwärme nirgends nur der leiſeſte
Verſuch dieſen Abfall in ein wertiges Produkt um
zuwandeln obwohl das Beiſpiel der chemiſchen Jnduſtrie

ugſam dazu aufforderte Da ſchloß die FirmaenRichert Doerfel in Dresden vor wenigen Jahren mit
dem Staat einen
aus dem ſtaatlichen Elektrizitätswerk

Vertrag auf Lieferung der Abwärme
Nach dem auf

15 Jahre abgeſchloſſenen Vertrag zahlt die genannte
irma für 100 000 aus Vakuumabdampf entnommene
ärmeeinheiten 84 Pf bei normalem Vakuum 50 Pf

bei verſchlechtertem Vakunm und 80 Pf bei Friſchdampf
Die Firma Doerfel verkauft die ärme ihrerſeits
wieder pauſchal nach Kubilmetern beheizten Raumes da

ch Wärme nur mit Schwierigkeiten meſſen läßt erſt
in der allerjüngſten Zeit iſt ein guter Wärmemeſſer kon
ſtruiert worden Für einen Kubikmeter berechnet ſie
bei Heizung auf 20 Grad e 56 bei Heizung auf
15 Grad Celſins 50 Pf Die Beträge ſchließen Amorti
r und Verzinſung der Anlagekoſten der Gebäude

nach fünfzehn Jahren gehen alle Ein
Beſitz der Wärmebezieher

Das Pauſchalſyſtem hat zwar den Vorzug der

heizungen ein

über

Einfachheit fördert aber die Wärmeverſchwendung der
jetzt durch thermoſtatiſche Einrichtungen begegnet wird
Die Anlagekoſten ſind keineswegs hoch da die Neu

T ganz einfacher Natur ſind Den

ſie erhitzt das

in die betreffenden Gebäude geleitet worauf es ab
gekühlt auf etwa 50 Grad zurückkehrt um ſeinen Kreis
lauf von neuem zu beginnen Eine Fernthermometer
anlage ermöglicht es dem Maſchiniſten im Elektrizitäts
werk jederzeit die Temperatur in den einzelnen Rjumen
feſtzuſtellen und den Betrieb danach einzurichten Durch
einen Zeitſchalter wird die Heizung abends zu be
ſtimmten Stunden unterbrochen und früh wieder ein
geſchaltet

Der finanzielle Erfolg dieſer Anlage iſt für alle Be
dem neuen Staatshaushalts

aus der Wärmelieferung wäh
er

alſo diewartet werden die Wärmelieferung hat
Stromlieferung an Wert ſchon nach fünf Jahren erreicht
und übertroffen Auch die Firma Doerfel iſt äußerſt zu
frieden verzinſt ſich doch das Kapital jetzt ſchon mit über
8 Proz Auch die Bezieher haben große Vorteile ſie
kommen koſtenlos zu einer Wärmeanlage und brauchen
ich um Kohlenlieferung nicht zu kümmern Arbeiter
Ruß und n gibt es für ſie nicht mehr An

ſind jetzt angeſchloſſen das Reſidenz

akademie die Skulpturenſammlung die Polizeidirektion
das Landtagsgebäude verſchiedene andere ſtaatliche Ge
bäude Kirchen und Privatabnehmer Noch viel günſtiger
würde natürlich das Bild wenn der Stgat gleichzeitig
Unternehmer der Heizanlage wäre da ihm dann der
ganze Gewinn zufließen würde dieſer Zuſtand wird wie
erwähnt 1926 eintreten Auch im Sommer wird die
Wärme die in den Gebänden dann nicht gebraucht wird

zu Trocknungszwecken egroße Rolle ſpielen werden verwendet werden können
ſo daß ſich die Rentabilität weiter erhöhen dürfte

die auch nach dem Kriege eine

Die wirtſchaftliche Bedeutung dieſes neuen vom
Oberingenieur Schulze ins Leben gerufenen Unter
nehmens iſt nach alledem ohne weiteres klar Die
Elektrizitätswerke können durch Verkauf von Abwärme
aus ihren Anlagen bedeutende Mehrgewinne erzielen
die wie die erwähnten Zahlen beweiſen ſchließlich die
urſprünglichen Gewinne übertreffen würden Ver
billigung der StromSelbſtkoſten und weitere Verbrei
tung der Elektrizität würden die nächſten Folgen ſein
Man kann alſo jeder Gemeinde nur dringend zur wei
teren Ausgeſtaltung der öffentlichen Werke auf dem hier
mit ſo großem Nutzen beſchrittenen Wege raten
wenigſtens aber zum Verkauf der Abwärme für den Be
trieb von Trockenanlagen oder Freilandheizungen dort
wo Fernheizung aus örtlichen Gründen nicht in Betracht
käme Die Finanzen würden dadurch nicht nur entlaſtet
und die Steuern verringert werden können ſondern
auch die Stadt ſanitär gehoben und dem dringenden
volkswirtſchaftlichen Bedürfnis nach Sparſamkeit ent
ſprochen werden Verſchiedene Städte haben denn auch
wie wir erfahren bereits vorbereitende Schritte in
dieſer Richtung getan ja die Stadt Warſchau hat
bereits die Errichtung eines AbwärmeHeizwerks nach
Dresdener Muſter beſchloſſen Man kann nur wünſchen
daß Altdeutſchland ſich von Neudeutſchland nicht ſchlagen

läßt Dr Otto Bandmann
aktord einer alten verlogenen und doch etwas lieben Ge
ſchichte die noch heute aus der gemütvollen ſo muß
man doch wohl jagen Feder der unſterblichen Arn
ſtädterin ſickerte Aus der romantiſchen Wolke ſpringen
wir in die Wirklichkeit unſeres Abendeſſens

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Johannes Trojan f Aus Roſtock kommt die betrüben er daß der Mund des fröhlichen Moſel

weinſängers und vielbewanderten Botanikers deſſen
umor 2 Verluſt eines Beines r e eines
nfalls in Berlin nicht zu brechen vermocht hatte auf

immer verſtummt am Sonnabend Frye in der
beſchaulichen Oſtſeeſtadt die er ſich als Ruheſitz ausdege hatte im Alter von 78 Jahren geſtorben Schon

als Gymnaſiaſt in ſeiner Vaterſtadt Danzig und dann als
Student in Göttingen und Berlin entwickelte er ein
beachtenswertes humoriſtiſches Talent und ſo geh l

urde
Die Tätigkeit für dieſes Blatt deſſen Leiter er von
1886 bis 1908 waxr bildete neben der weiteren Pflege
der Lyrik fortan ſeine Lebensaufgabe auf die nur ein
mal ein Schatten fiel als ihm im Jahre 1897 eineAnklage wegen Meaſeſtätebets igung es handelte ſich

um eine damals vielbeſprochene Zug ein paar
Monate Weichſelmünde einbrachte Der Patriotismus
Trojans wurde damals auch an Gerichtsſtelle aus
drücklich anerkannt Auch im Ruheſtande hat der Un
ermüdliche deſſen Gedächtnis eine ganze Reihe gemüt

erke feſthalten noch oft zur Feder gegriffendat bald um eine botaniſche
Um den liebenswürdigen

inem großen Berehrerkreiſe
ſechs aus zweiter

en nderen zurt einS ie t gee der Literariſchen ftJ h z
u el
enſ trauern außer ee e t

an gamütvolle

Stadttheater Die Leitung teilt mit Jn der
doch noch ein wenig da wie der perklingende Schluß heutigen leßten Aufführung der Oper Tieflande
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Dienstag 23 November 1915

et amklihe öſterreichiſche

W T Wien 22 November Amtlich wird
Jerlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Jtaliener ſetzten den r auf den Görzer
rückenkopf ebenſo hartnäckig wie erfolglos fort

Beſonders erbittert war der Kampf im Abſchnitt von
Oslavija wo die bewährte dalmatiniſche Landwehr un
terſtützt durch das tapfere Krainer Jnfanterieregiment
Vr 17 den vorgeſtern noch in Feindeshand gebliebenen
Teil unſerer Stellung vollſtändig zurückeroberte Der
Südteil der Podgorg wurde fünfmal e e
Die verzweifelten Vorſtöße der Italiener brachen jedoch
teils im Feuer teils im zuſammenJm Abſchnitt der Hochfläche von Doberdo waren die An
ſtrengungen des Feindes hauptſächlich gegen den Raum
von San Märtino gerichtet Nach ſtarker Artillerie
vorbereitung vermochten die Jtaliener hier in unſere
Kampffront einzudringen Ein nächtlicher Gegenangriff
brachte aber das Verlorene bis auf ein kleines vorſprin
gendes Grabenſtück wieder in unſeren Beſitz Nördlich
des Brückenkopfes von Görz überſchritten ſchwächere
feindliche Kräfte ſüdlich Zagora den Jſonzo Bald war
aber das linke Flußnfer von dieſen Jtalienern wieder
geſäubert

An der Tiroler Front hat es der Gegner in der
letzten Zeit auf den Col di Lana beſonders abgeſehen
wohl um ſeinen zahlreichen Veröffentlichungen über Er
folge auf dieſem Gebiet gerecht zu werden Das italie
niſche ſchwere Geſchützfeuer war hier geſtern heftiger denn
S Drei Angriffe auf die nördliche Bergſpihe wurden
abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die im Gebiet von Cajnice kämpfenden k und k

Truppen warfen die Montenegriner aus ihren
Stellungen am Nordhange des Golesberges Auch öſtlich
von Gorazde ſind Gefechte im Gange Eine öſterreichiſch

n Gruppe aus Nova Varos näherte ſich Prije
olje

Jn Novipazar erbeutete die Armee des Generals
v Koeveß 50 Mörſer acht Feldgeſchütze vier Millionen
Gewehrpatronen und viel Kriegsgerät Der noch öſtlich
der Stadt verbliebene Feind wurde von den deutſchen
Truppen vertrieben in deren Hand er 300 Gefangene
zurückließ

Die im Jbartale vordringenden öſterreichiſchun
gariſchen Kolonnen erſtürmten geſtern tagsüber 20 Kilo
meter nördlich von Mitrovica drei hintereinander lie
gende ſerbiſche Stellungen Jn der Dunkelheit bemäch
tigten ſie ſich durch Neberfall noch eines vierten wobei
200 Gefangene eingebracht und ſechs Geſchütze vier Ma
chinengewehre eine Munitionskolonne und zahlreiche
ferde erbeutet wurden

Die Armee des Generals v Gallwitz nahm in er
folgreichen Kämpfen ſüdlich des Prepolac Sattels 1800
Serben gefangenOſtlich und füöſtich von Priſtina gewinnt der An

riß der erſten bulgariſchen Armee trotz zäheſten ſer
iſchen Widerſtandes ſtetig an Raum

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche bulgariſche Heeresbericht

W T Sofig 22 November Amtlicher Be
richt vom 18 November Die Operationen entwickeln
ſind günſtig r uns auf der ganzen Front Wir haben
noch 1200 Mann gefangen genommen

Amtlicher Bericht vom 19 November Die Offenſive
geht energiſch vorwärts Nach erbitterten Kämpfen
aben ſich unſere Armeen Priſting vom Norden und

vom Oſten genähert Wir haben noch 1800 Mann ge
fangen genommen und dazu eine halbe Schwadron
Kavallerie

er amtliche tärtiſche Heeresbericht

W T Konſtantinopel 22 November Das
Hauptquartier teilt mit An der Dardanellen
ront ausſetzendes Artilleriefeuer und Bombenkämpfe
ei Angforta zerſtörte eine unſerer Patrouillen am

rechten Flügel Schützengräben die der Feind neuerdings
anzulegen verſuchte und erbeutete 500 Sandſäcke und
Draht Unſer Geſchützfeuer vertrieb feindliche Trans
portſchiffe die ſich der Küſte von Ari Burun zu nähern
verſuchten Am 21 November morgens verjagte unſere
Artillerie ein feindliches Torpedoboot das in die Meer
enge einfahren wollte

An der Kaukaſusfront nichts von Bedeutung
außer Scharmützeln zwiſchen den Patrouillen

Sonſt iſt nichts zu melden

Die feind ichen Heeresberichte
Der italieniſche Bericht

W T Nom 22 November Kriegsbericht von
geſtern Der geſtrige Tag war gekennzeichnet durch be
deutende Erfolge unſerer Waffen längs der Jſonzofront

T

beſonders auf den Höhen nördlich von Fere Die Aktion
begann während der Nacht durch kühne DOeffnung von
Breſchen in den ekeß Verhauen des Gegners und in
den mächtigen feindlichen Verſchanzungen Bei Tages
anbruch griff unſere von der Artillerie ausgezeichnet
unterſtützte Jnfanterie das Dorf e h und die
Höhen nordöſtlich und ſüdweſtlich der Ortſchaft beider
eits der Straße San Florino Görz an Der Feind
etzte uns ſehr hartnäckigen Widerſtand entgegen aber
urch die Wucht unſerer Anſtürme in Verwirrung ge

bracht mußte er ſein Heil in der Flucht p wobei
er ſeine Gräben voller Toten ſowie 459 Gefangene
darunter zahlreiche Offiziere zurückließ Darauf fol
gende heftige récnangritſe des Feindes einige davon
ausgeführt unter den Rufen Evviva Savoja um die
unſerigen irre zu führen wurden mit unglaublicher
Feſtigkeit zurückgeſchlagen Auf den Höhen von Pod
gora und Calvario ſüdlich von Calavia durchſtießen wir
ebenfalls unter bewundernswerter Anſtrengung unter
dem wütenden Feuer feindlicher Artillerie zwei Reihen
feindlicher Gräben und erreichten beinahe die Kamm
linie Auf dem Karſt rückten wir fortgeſetzt auf den
Südhängen des Monte San Michele und ſüdweſtlich
von San Martino vor den Gegner von Graben zu
Graben treibend und nahmen ihm 137 Gefangene ab
Feindliche Flieger warfen geſtern einige Bomben auf
Schio ab und verwundeten acht Soldaten leicht Eines
unſerer Geſchwader führte neuerdings bei ungünſtiger
Witterung trotz heftigen Windes einen Flug nach dem
Flugfelde Aiſovizza aus und warf mehr als hundert
Granaten dort ab Die Flugzeuge kehrten unverſehrt

zurück CadornaW T Rom 23 November Amtlicher Kriegs
bericht von geſtern abend 7 Uhr Artillerietätigkeit an
verſchiedenen Punkten längs der Tiroler und Trentiner
Front ſowie in Kärnten Feindliche Artillerie verſuchte
die gewohnte Zerſtörungsaktion gegen die Fläche Doſo
ledo und Val Comelica wurde aber raſch zum Schweigen
gebracht Am Jſonzo dauerte geſtern der Kampf mit
wachſender Erbitterung auf der Anhöhe an die durch die
niedrigen Hügel vom Pevma und Oslavig ſowie durch
Punkt 188 gebildet wird und ſich gegen Görz zwiſchen
Podgora un Sabotino abflacht Der Feind unternahm
eine hartnäckige en ur Wiedergewinnun
der in dieſer Gegend verlorenen Stellungen Die dur
Trommelfeuer der zahlreichen Artillerie eingeleiteten
und begleiteten Gegenangriffe erreichten auf den Höhennordöſſlich von Oslavia ſehr große Heftigkeit Mehr
mals drang der Gegner in die von uns eroberten Linien
ein wurde aber im Verlaufe verzweifelten Hand
gemenges ſtets zurückgeworfen Unſere tapferen Truppen
beſonders jene der vierten Diviſion gaben nicht einen
Zoll des blutgetränkten Geländes auf Mehrmals
ſtürzten ſie ſich mit dem Bajonett auf den Feind und
brachten ihm große Verluſte bei Sie machten 85 Ge
fangene darunter vier er Auf dem Karſt er
griffen die Unſrigen nachtem ſie vier Nachtangriffe zu
rückgewieſen hatten überall wieder die Offenſive Wir
erzielten neue Fortſchritte zwiſchen den Gipfeln des
Monte San Michele Gegen San Martino erſtürmten
wir einen ſtarken Schanzgraben An der Einſamer
Baum genannten Stelle nahmen wir dem Feind 202
Gefangene ab darunter vier Offiziere ferner erbeuteten
wir ein Geſchütz zwei Maſchinengewehre einen Bomben
werfer Waffen und Munitſon

Der franzöſiſche Bericht
W T Paris 22 November Amtlicher Bericht

von geſtern nachmittag Es iſt nichts dem letzten Be
richt zuzufügen

Amtlicher Bericht von geſtern nachmittag Es iſt
nichts zu melden außer einem Bombenangriff im
Artois und Patrouillengefechten in Lothringen

Der ruſſiſche Bericht
W T Petersburg 23 November Amtlicher

Bericht vom 22 November Bei den Dörfern weſtlich
Riga warfen wir den Feind etwas zurück und zerſtörten
Teile ſeiner Anlagen und Gräben Auf der übrigen
Front vom Rigaer Hafen bis zum Pripet keine Ver
änderung Jm Abſchnitt Rafalowka Czartorysk ent
wickelten ſich auf dem linken Ufer vor den Uebergangs
ſtellen Kämpfe die jedoch ohne Einfluß auf die Geſamt
lage ſind Jn Galizien auf dem öſtlichen Strypa
ufer haben ebenfalls Kämpfe mit feindlichen Vorhuten
ſtattgefunden die den Fluß überſchritten Teile des
Feindes die Bieniava an der Südſpitze des Jszezkow
Sees 40 Kilometer Strypa abwärts bei Buczacz an
griffen wurden mit kräftigem Feuer empfangen und
abgeſchlagen Weſtlich des Dorfes Chmielowka an der
Straße Buczacz Struſow Kampf um Petlikowee
12 Kilometer nördlich Buczacz Weiter ſüdlich beſetzte

der Feind Janowka 10 Kilometer nordöſtlich Buczacz
Jn der Oſtſee verſenkten unſere Torpedoboote am
20 November nach Kampf ein deutſches Wachtſchiff bei
Windau Ein Offizier und neun Soldaten wurden ge
fangen genommen Wir hatten keine Verluſte An der
Kaukaſusfront keine Veränderung

Denkmalsweihe bei Borzymie
Jn Anweſenheit des Generals der Jnfanterie von

Beſeler Generalgouverneurs von Warſchau fand am
12 November die Weihe des Denkmals für die vor einem
Jahre bei der Attacke von Borzymie Gefallenen des
Schleswig Holſteiniſchen Dragoner Regiments Nr 13
ſtatt Von dem Regiment waren mehrere Offiziere und
Mannſchaften anweſend die die Attacke mitgeritten

m

und die Provkna Sachſen
hatten Mit zahlreichen Angehörigen der Gefallenenumſtand die Grabſtätte eine kewaldge Menſchenmenge

aus der Umgegend
Nach einleitenden Worten des MilitärGouverneurs

Generals Freiherrn von Lützow gedachte Pfarrer Alt
haus aus Lodz der Opfer des Regiments und der Hinter
bliebenen Dann gab der Kommandeur des Landſturm
Bataillons II Diekenhofen eine Schilderung des Kampf
tages an dem das Dragoner Regiment Nr 13 als Vor

ut der 6 Kavallerie Diviſion den Austritt aus den
eenengen von Borzymie zu erzwingen hatte Die Auf

gabe wurde durch eine mit frif em Schneid und Reiter
eiſt gerittene Attacke erfüllt Ein von Jnfanterie
oſaken und mit Maſchinengewehren beſetzter Graben

wurde trotz beiſpielloſen Feuers angegrifſgn und über
ungen doch deckten 7 Offiziere und 103 Mann das
chlachtfeld und eine große Anzahl war verwundet wor

den Das Landſturm Bataillon Diedenhofen hat ein
Denkmal gemaen das in ſeiner Schlichtheit aus Find
lingsblöcken geſchichtet ſich der Pmngebnng anpaßt

Drei Ehrenſalven grüßten die toten Kameraden
Nachdem der Kreischef von Wloclawek das Denkmal

der Obhut der Gemeinde übergeben hatte ergriff Gene
ral von Beſeler das Wort und gedachte in warmen Wor
ten der gefallenen Kameraden die mit deutſchem Mut
preußiſcher Treue und e e ger Zähigkeit
ſich geopfert haben Er überbrachte allen Anweſenden
einen Gruß des Regiments und den Gruß des Prinzen
Joachim von Preußen der Zeuge der großen Reitertat
geweſen Mit einem Hurra auf den oberſten Kriegsherrn ſchloß die Anſprache

Kranzſpenden wurden im Auftrage des Prinzen
Joachim und der Militär und Zivilbehörden nieder
gelegt Darüber breitete ſich die Fülle von Blumen
ſpenden die die Angehörigen und Hinterbliebenen den
teuren Gefallenen widmeten

Die Verteidigung unſerer Kolonien
Reuter meldet amtlich Eine engliſch franzöſiſche Ab

teilung hat am 3 d Mts Tibati in Kamerun be
ſetzt Die britiſchen Truppen eroberten am 6 d Mts
den Gipfel des Canyon Berges nach einem heſtigen
Kampf von Mann gegen Mann Der Widerſtand des
Feindes iſt gebrochen er wurde auseinander geſprengt
Wir ſetzten die Verfolgung fort Große Mengen von
Vorräten und Material wurden von uns erbeutet

Die gleiche Quelle meldet aus Oſtafrika Die
Deutſchen ſind ſehr ſtark und beherrſchen den Tanga
Nyikaſee Offiziere und Bemannung des Kreuzers
Königsberg der dasſelbe Schickſal wie die
Emden hatte befinden ſich bei den Truppen die auf

4000 Weiße und 30 000 geſchätzt werden Die
Schiffsgeſchütze wurden ins Jnland transportiert Neu
langenburg iſt eine der ſtärkſten Stellungen Der Be
richt Reuters fügt hinzu die Stärke des Feindes und
der Beſitz von ſchwerem Geſchütz verurſache beträcht
liche Sorge Bisher konnten die Briten und Belgier
ſich behaupten die Deutſchen mußten ſich in jedem
Falle zurückziehen

Daß die militäriſche Lage in Oſtafrika den Eng
ländern Sorge bereitet wollen wir Reuter gerne glauben
Eine Meldung des Pariſer Temps die von baldiger
Umſchließung des deutſchen Gebietes durch Engländer
und Belgier von Norden her durch Rhodeſia Leute und
Buren von Süden her ſpricht ſieht ſehr nach Kriegs
phantaſie aus

200 000 Doppelzentuer Mais
aus Bulgarien

Man ſchreibt uns Von bulgariſcher Seite
iſt mitgeteilt worden daß zwiſchen der deutſchen Zentral
einkaufs Geſellſchaft und den bulgariſchen Behörden ein
Abkommen getroffen iſt nach dem jetzt ſofort 200 000
Doppelzentner Mais auf dem Donauwege
nach Deutſchland ausgeführt werden dürfen Bei
dem außerordentlichen Mangel an ausländiſchen Futter
mitteln der infolge des Krieges herrſcht iſt ein Zuwachs
von 200000 Doppelzentern Mais naturgemäß außer
ordentlich erwünſcht Was dieſe Menge aber für unſere
Viehzucht bedeutet erkennt man erſt wenn man ſich die
Zahlen der normalen Maiseinfuhr in Friedenszeiten
vergegenwärtigt Jm Durchſchnitt der dem Kriege vor
aufgehenden beiden letzten Jahre bezog Deutſchland
jährlich rund 10 Millionen Doppelzentner Mais Es iſt
alſo nur der 50 Teil unſeres normalen Bedarfs an
Mais der jetzt aus Bulgarien ne hrt wird Es
fehlt uns vor allem die überſeeiſche Einfuhr die uns
jährlich allein aus Argentinien 5 Millionen Doppel
zenter und 1,5 Millionen Doppelzenter aus den Ver
einigten Staaten brachte Außerdem war auch Rußland
eine wichtige Bezugsquelle für Mais denn beiſpielsweiſe
im Jahre 1912 bezogen wir 2,4 Millionen Doppelzentner
von dort Nach Rußland folgt Rumänien mit einer
Einfuhr von faſt zwei Millionen Doppelzentner im
Jahre 1912 die allerdings im folgenden Jahre auf
weniger als die Hälfte zurückging Jmmerhin lieferte
uns Rumänien im Jahre 1913 noch 683 000 Doppel
zentner Mais Es iſt daher wohl zu hoffen daß auch
von dort nicht unbeträchtliche Zufuhren kommen werden
Bulgarien hat bisher in unſerer Maisverſorgung keine
große Rolle geſpielt denn im Jahre 1913 kamen nur
29 000 Doppelzentner von dort Wenn jetzt ſogleich

200 000 Doppelzentner nach Deutſchland ausgeführt wer
den können ſo liegt dies daran daß Bulgarien nochaus der vorjährigen Ernte ſehr bedeutende Mengen an
Futtermitteln zur Verfügung hat

net Herz Laurenz Hoſer den Sehr die übrige Be
etzung bleibt die bekannte Die graziöſe Operette
Alt Wien kommt nächſten Sonntag nachmittags

Uhr zu ermäßigten Preiſen zur Aufführung
st Kunſt für die Verwundeten Aus Leipzig wird

uns geſchrieben Die Kgl Akademie für graphiſche Künſte
und Buchgewerbe hat den hieſigen und einigen aus
wärtigen Kriegslazaretten und Geneſungsheimen aus
den Beſtänden gelungener Schüler und Schülerinnen
arbeiten je eine Gruppe von 10 gerahmten graphiſchenWandlunſtwerien Holz und Linoleumſchnitte Litho

raphien und Radierungen und zur Verteilung an
ie Verwundeten eine Anzahl Nachbildungen von

Schülerarbeiten überreicht inige Freunde der Aka
demie unterſtützten den Plan durch Hergabe von Geld
mitteln zur Rahmung des künſtleriſchen Wandſchmuckes
für die Lazarette Es kamen 90 gerahmte Stücke an
neun Leipziger Lazarette und je 10 ungerahmte in Aus
ſchnilten beſonders gefaßte an vier auswärtige Lazarette
zur Verteilung

Berliner Kunſtnotizen Ein neues in der Gegen
wart in Schleſien ſpielendes Drama Gerhart Haupt
manns Chriſtiane Lawerren z wird nacheiner Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters
dort mit Hermine Körner in der Titelrolle im Deut
ſchen Theater vorbereitet Lrdwig Fulda iſt an einem
Gallenleiden erkrankt und hat deswegen die Urauffüh
rung ſeines Schauſpiels Der Lebensſchüler im
Hamburger Deutſchen Schauſpielh qus verſchieben laſſen

Richard Strauß hat ſeine Salome einer durch
greifenden Neubearbeitung unterzogen die zum erſten
mal im Dresdener Kgl Opernhaus in Szene gehen ſoll

st Die Kampfbahn am Völker Hlachtdenkmal Aus
2eii wird uns geſchrieben Jm Stadtmuſeum iſt
eit Sountag den November ein Modell der
ampfbahn ausgeſtellt die der erſ Patrioten

und am Völkerſchlachtdenkme z re
gedenkt Das rieſige 10 Meter lange im Maßſtab
L 100 ausgeführte Modell zeigt eine monumentale
künſtleriſche Platzanlage wie ſie in dieſer Art wohl in

d n deiner anderen Stadt vorhanden iſt Die neue Strabe

endet vor der tiefer gelegenen Eiſenbahn an der großen
von den Leipziger Ausſtellungen her bekannten Frei
treppe An deren beiden Seiten führen die Fahrwege
weiter über die Bahnbrücke und dann links und rechts
ſeitig um die Kampfbahn herum bis zum Denkmals
vorplatz Von der Brücke aus erblickt der Beſchauer
über die ſich im Hufeiſen öffnende Kampfbahn hinaus
das Denkmal in freier Entfaltun e monumentalenSchönheit Ein breiter Zugang fa rt zu der als grüne

Raſenfläche gedachten Kampfſpielbahn zu deren
beiden Seiten die langen geraden 20 000 Plätze faſſen
den Sitzreihen nach dem Denkmal zu ſich im Kreisbogen
ſchließen Die Bahn iſt 102 Meter breit und 270 Meter
lang Links und rechts vom Zugang breiten ſich zwei
große Terraſſen aus worunter die Kleiderablagen und
Badegelegenheiten der Spielmannſchaften eingebaut ſind
Hinter den Sitzreihen führen 6 Meter breite Wege nach
dem Denkmalsvorplatz über welchen ſich 34 Meter
hohe mit vierfachen Baumreihen bepflanzte Wälle er
heben die beſtimmt ſind die Stehplätze aufzunehmen
Nach der Bahnſeite zu enden dieſe Wälle auf der linken
Seite in einem Gaſtwirtſchafts und auf der rechten
Seite in einem Ausſtellungsgebäude Als Bindeglieder
wiſchen Denkmal und Kampfbahn ſind zwei Reiterſtanbbilder eines für Kaiſer Wilhelm und gegenüber für

König Friedrich Auguſt von Sachſen in J
nommen NPeben Prof W der nach den Angaben des Vorſitzenden des Deut chen Patriotenbundes
Geh Hofrat Thieme die Pläne zur Kampfbahn
künſtleriſch bearbeitete hat der bekannte Leipziger
Künſtler Prof Hartmann mit dem Völkerſchlacht
denkmal eine andere Jdee zu verbinden gen nämlich
die Anlgge einer Gedächtnisſtätte für die im
ſetzigen Weltkrieg gefallenen Krieger die hinter dem
Denkmal errichtet werden ſoll Wenn nach dem Friege
alle Vaterlandsfreunde mehr als je vorher die Förde
rung leibli und geiſtiger Ausbildunlands in re e dann wird die
Jugend auf der Feiyy ger Kampfbahn lam n
um angeſichts des Ruhmesmales in edler ng
die Kräfte zu meſſen

Berlin 23 November Vormittags gi
Kreuze dentſgen ws 10r 108 691 231 578 5000 auf Nr 60 188 73
157 415 3000 M auf Nr 11 680 14 803 15 15
17887 24 887 35 551 58 499 59 930 61 61

64 978 68 545 72 519 77 581 83 035 86 715 89 225
93 132 123 263 139 037 145 494 145 619 149
15s 838 158 072 164 598 165 252 167 174
177 674 179 861
209 306 211 757

Sportnachrichten
Fußballſvort

e Weitere uſpielReſultate WackerAla t dieſen et Reſn Halle gegey

Handel und Verkehr
Weitere chtermäßigung für friſche Kartoffeln Um

der verſendung der Kartoffeln insbeſondere von der Ueber
ſchußgebieten des Oſtens nach den Bedarfsgebieten des Weſtens
möglichſt breite Wege zu bahnen wird für die Zeit vom 19
November bis 18 Dezember einſchl der Ausnahmetrarif 21 für
friſche Kartoffeln dahin geändert daß ſolche bei allen Ent
fſernungen über 750 Kilometer ver Doppelwaggon nach
Tariftabelle B befördert werden ſollen 100 Mark pro 10
Dieſe Tarifermäßigung gilt zunächſt für den Bereich der nord
deutſchen Staats und Privatbahnen

VeTinigte Stralſunder Spielkarten Fabriken Akt Geſ
in Sträſſund Mit Ausnahme der erſten Monate war die
Geſellſchaft imſtande die Betriebe faſt voll aufrecht zu er
halten Der Geſamtüberſchuß ſtellte ſich auf 822 736 954 089
Mark Abſchreibungen erforderten 125 054 130 172 Mark Der
Reingewinn ſtellt ſich auf 140 636 141 123 Mark und die
Dividende wird mit 8 Prozent wie i vorgeſchlagenDie Ausſichten für das laufende Geſchäftsſjahr werden von
dem Vorſtand in ſeinem Rechenſchaftsbericht bis jetzt als nicht
ungünſtig bezeichnet

Eisleber Aktien Bierbrauerei in Eisleben Der Auf
ſichtsrat ſchlägt der auf den 11 Dezember einberufenen
Generalverſammlung die Verteilung von 5 i V 7 Prozent
Dividende vor

Vereinsbrauerei Artern Der Aufſichtsrat hat be
ſchloſſen in der am 13 Dezember ſtattfindenden General
verſammlung 4 Prozent gegen 5 Prozent Dividende im Vor
jahre auf das eine Million betragende Aktienkapital vorzu
ſchlagen Der erzielte Rohgewinn ſtellt ſich auf 131890,35 Mark
davon ſollen 45 198 52 rk zu Abſchreibungen verwandt
werden 20 000 Mark ſollen dem Delkredere Konto zugeführt
und 14 691,83 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden

Akt Lagerbierbrauerei zu Schloß Chemnitz Die General
verſammlung ſetzte die Dividende auf 10 Prozent feſt

Aktienbrauerei in Altenburg Der Aufſichtsrat ſchlägt
8 Prozent gegen 10 Prozent i Dividende vor

s S

181 864 191 884 208 478 204 734

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichts Bezirk Naumburg a S

vom 3 bis 19 November
Abkürzungen re mr nnas ter n arg hisG Gläubigerverſammlung P Prüfungstermin K

Konkursverwalter Bei dem Orte iſt falls ſie nicht Sitz
eines Amtsgerichts ſind das zuſtändige Amtsgericht in
Klammern beigefügt

Magdeburg Offene Handelsgefellſchaft in Firma G C
Bollerſiedt Geſ Kaufleute Auguſt Kramer und Albert Sacht
leben Bii II A 10 12 G 16 12 28 12 V KaufmannEd Schellbach Halle aS Trotha Jugenieur PaulMüller Schlußtermin 7 12 Zörbig Fa Karl Gerhardt
Kandisfabrik P Hohenſpringe Zieſar Mühlenbefitzer Hermann Bamberg verſt E 10 Ii A 9 12 G 12
b 12 K Kaufm Lüſſenhop Löberitz Landwirt CarlSambexg P 12 11 A 29 11 7 12 V Kaufmann7 12
Edm Schaaff

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redakte re Chefredakteur
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichtéſaal
und Umgebung Ernſt Elteſter Rlgemeiner Teil und Handeh Hermann
Brandes Brieftaften und Sport Walter Pfennigdorf Anzeigen ſämtlich

in Halle Sprechſtunde der Redaktion 12 1 Uhr minags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

rn in dankenswerter Weiſe nicht nur den
enLebenden ſondern in hervorragendem Maße auch den

Toten ihre nimmermüde Fürſorge Sie hat eineAnzahl hervorragender Künſt eine Reiſeler gebetendurch Polen zu machen und Vorſchläge für die Aus

eſtaltung die bildhaueriſche und gärtneriſche Ver
chönexung der Grabſtätten ſeien es nun Friedhote

oder Einzelgräber zu unterbreiten Es ſind ver
chiedene Gruppen gebildet worden die ſich in den
etzten Tagen t den nötigen Jmpfungen ivohl ver

ſehen nach Polen begeben haben Eine Gruppe wird
ebildet aus dem Architekten Billing Karlsruhe Bild
auer Prof Wrba Dresden und dem Goarten

architekten Freye eine andere aus dem bekannten Bild
auer Gaul und den
endt Sie werden die Gräber

Lubraniec Piaski Kowal Lubien
SochaczewJlow ferner in der
um Nowo Georgiewsk beſichtigen Andere Gruppenu denen die Bildhauer Pro Janſſen Stuttgert und
Engelmann Weimar die Architekten Prof Bruno
Paul Berlin und LahrsKönigsberg ferner Profeſſor
ManzelCharlottenburg und Muſeumsdirektor c
rig re ſowie die Gartenkünſtler rbereslau Depken Oberneuland Bezirk Bremen
er en und Sievers Halſtenbeck ge
ören werden die andern Teile des von uns beſetzten
olens beſichtigen

in der Gegend
OsmolinSannitt

Blonie Stellung und

Die Zahl und Auswahl der
ünſtler bürgt dafür daß nicht eine ſchematiſche und

eintönige Löſung der ſchwierigen Frage geſucht und ge
troffen wird ſondern daß man ſich beſtrebt den
ſchönſten und vielſeitigſten Schmuck für unſere Krieger
gräber zu ſchaffen

Der Rekord Verwundete Die Serie der märchen
eng Verwundetenberichte in denen die pialm
reſſe das Unglaublichſte leiſten zeit wird durch

z c i er W r alleichert a ondo a auptet gedem engliſchen terin S Birch die et der

at vor einem Jahr in Militärdienſte Er kämpfte in

des 18 Okt ober in deren Achſe die Kampfbahn liegt
Ariegergräberpflege durch unſere Heeresverwaltung h wir hbren bunte Hrers

meiſtverwundete Soldat im We e zu ſein Birch
andern und erlebte dort viele aufregende Abenteuer

Exgebnis ſeiner Erlebniſſe war daß er mit nicht

Gartendirektoren Weiße und

222

weniger als 180 Schrapnellſplittern im Kopfe zurück
kehrte Natürlich befinden ſich dieſe Splitter nicht mehr
an Ort und Stelle da ſie von den Aerzten aus dem
Kopf entfernt wurden Und voll Stolz und Ver
ſtändnis für echt engliſche Reklame fügt Daily
Chronicle hinzu Dieſer Verwundete aller Ver
wundeten gehört als Setzer dem Perſonal des Daily
Chronicle an

Die Empfindungen eines Verwundeten während
der Schlacht Einen intereſſanten Beitrag zur
ezgologie der Verwundeten während des Kampfes
bildet der folgende in der Gazette de Lauſanne ver
öffentlichte Feldpoſtbrief eines ruſſiſchen OffiziersPlosßzlich hatte ich das Gefühl als erhielte ich

einen Hammerſchlag in den Rücken Der Stoß warf
mich zu Boden eigentliche Schmerzen empfand ich aber
nicht Und ich fragte mich erſtaunt was denn eigentlich
eſchehen ſei Es war als trügen meine Schultern einewer Laſt und ich dachte daß eine Granaten

c in der Uggebneg mich mit Erde und Sand
überſchüttet habe Jch verſuchte mich zu erheben aber
es ging nicht Eine kaſe Uebelkeit befiel mich und ich
blieb liegen Die Uebelkeit wurde ſtärker meine
Schultern ſchienen zu brennen Jch rührte mich nicht
von der Stelle und wartet die Ereigniſſe ab Das
Sauſen der Granaten und Schrapnells nahm zu Es
elang mir einen Sack unter meinen Kopf zu ſchieben

Jch empfand Furcht wenn plötzlich ein neues Geſchoßz
mich treffen würde Jch hob den Kopf die Granaten
platzten in ziemlicher Entfernung von mir Einige
Soldaten lagen regungslos auf dem Erdboden aus
geſtreckt Durch Zufall fiel mein Blick auf weine
Hände ſie waren voll von Blut ebenſo meine Bruſt
und die eine Schulter Jch bin verwundet, dachte ichohne Ueberraſchung ich dann nicht weiter Und nech
dieſem Gedanken wurde es völlig ruhig in mir Soblieb ich zehn Minuten lang Gedenten ehe
Empfindungen Dann als der an Heftigkert
unahm und immer brennender wurde umkrampfte ich
en Sack und ſchleppte mich mühſam dahin bis ich auf

gefunden wurde
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ma Bekanntmachung 3 Könige10Anfang 8 e Uhr b205 Konzert und Je
Meth s Abſchieds Woche esh e für die Jugend der Stadt Halle ertois ſhas neue

Um einem vielſeitigen Wunſche unſerer Jugend nachzukommen haben wir uns entſchloſſen Erfolg 2 rogramm

Mittwoch und Donnerstag einer jeden Woche Familien und Jugend Vorſtellung einzu Ankang 4 Uhr
führen Die Bilderfolge iſt mit der größten Sorgfalt gewählt ſo daß Euch Ernſtes und Heiteres Ei Spielin reicher Auswahl vorgeführt wird auch kommen ſtets die neueſten Berichte vom Kriegsſchauplatz n neues sple

Die dicke Berta

Sivmpia Park
Aglich Damen Kaftfeekränzehenv Rinne gute Tasse Knat ee u

VorführungKonzert Haus Oberpoſſinger r r Sorſtellungen beginnen 3 und 5 Ahr und zwar Mittwoch den 24 und Donnerstag

i v ar S eich Konzert den 25 November 1915 im AſtoriaLichtſpielhaus Alte Promenade 11 a Die folgende Woche S et r
21 en r J relcnrnonz j im Paſſage Theater Leipzigerſtraße 88 und abwechſelnd ſo weiter Für minderbemittelte Kinder pro en h
8 Damen 1 Herr gelangt eine beſchränkte Anzahl von Eintrittskarten für 10 Pfg zur Ausgabe und zwar nur in der 8 Jahren an können teil

Um igen La pruch bitte Fran Blza Bothb Wiuater Kaſſenzeit von ,3 3 Ahr nehmen Leicht fassliche
Erklärung Preis M 40
eint Ausgabe Mk 50re

t z S C F e jtte r 9
e

e Wir geſtatten uns die ergebene Bitte die geehrten Eltern und die Herren Lehrer die liebeKramers Casthaus ine e W e en tn aufmerkſam zu machen und ihnen zum regen Beſuche die

Täglich ab 4 Uhr nachmittags Unſer Grundſatz iſt Ein klares gutes Programm für Kinder zu bieten beſtehend aus bePatriotisehe Konzerte lehrenden leichtverſtändlichen u a auch geſchichtlichen Schauſpielen dezente Luſtſpiele Märchen uſw e Halſie a Leipzigerstr 90
e316wnienet Dawenoreheyter bir Paula Goldstein Preiſe der Plage I Pl 20 Pf Pl 30 Pf Rang 50 Pf Mittelloge 75 Pf Seitenloge 90 Pf e

e T sehens wert J Um regen Beſuch bittend zeichnet Hochachtungsvoll ür Damen e höe
langung eines idealen üppigen festen Busens ohne die TailleKonzerthaus Vaterland Jm Auftrage der Direktion der cent

h t ä a Fiobruh r 2 Kostenlos ohne jede Verpflichtung gegen 20 Pfg für Porto inTäal Kunstler Konzerte Vereinigten Lichtſpielhäuſer Paſſage und Aſtoria gergoblorgenem z rn o Gert r
1 ezir ranaul Haas der Kleinste LUipataner Instrumentallst Hag edorn An Agerke ne a m Aerzten und Damenw Fini Panhans mit ihrem Damen Salon Orehestor

J itwochs nachmittag Damen Kaſfekränzeben
c z Alters aller Kreise Die bekannte Aerztin Frau Dr v K

in P wandte infolge wiederholten Stillens die Präparate beiStadt Theater sich selbst an und stellte ein glänzendes Zeugnis nicht nur
k I Mittwo 24 S iuüber die Vergrösserong sondern auch über die FVestigung desThüringer Rosthratwu rste 7 n guas 102 öb e u 73 v Wirkung ahsolnt unsch t

Geiſtſtr a S Sgesigurant Uchtenhginer Krug 0DDfa on alen Ja Jeöffpe n T
9 S von Schiller e458 SEehyrergeſangverein u Meiling ſcher Frauen e 2 Otto Knoll Hachfi

Zum Beſten der Kriegsertaubten Durch grosse Abschliüsse sind wir in der Lage S preitag Neu einetuatert Obere Leipzigerstraße 36
Montag den 29 November abends 8 Uhr im trotz der enormen Preiserhöhung der Rohmaterialien zu e er Utenonde Houlländse S pa

n ThaliaFeſtſal unseren alten bekannt bitligsten Preisen zu Wohn mr o I J 6 t 9l
liefern Wir machen darauf aufmerksam dass wir nach S Schlachtefest 9

n 0 wie vor nur erstklassigstes Material verarbeiten D fertig und nach MaßLeitung und Klavierbegleitung Max Ludwig Glanzhilder Matthilder Wo amäsiert man t men e von Prie Se eeee a e ete
Mitwirkung Prof Julius Klengel Letpzig Cello alteh am besten in der angenehmen Lage hoehelegante HerrengarderobeZnnerchtge c Chöre 37 Frauen 12 Visits 90 12 Visits sei e ger e e d Le enre uite für ello von a n amen dem aind in grober Auswahl am Lager Fieqsweset enus i it Katrenfell gefüttert noch wie im Vorjahre 27 Mke Ralee far Ceno von van ws 12 Kablnetts 80 12 Kabinett gehönen kleinen Ernst in ohns Aermel 33 mit et Aera Heer
Ausführliches Programm an den Anſchlagſäulen e v Wosaton att armen Hutter I i altRitterFlügel Vergrösserungen Kaisor Saal 60828909390Karten zu 50 00 50 Mk in der Hofmuſikalien
handlung von Heinrieh Hothan Gr Ulrichſtr 38

W gal der Loge zu den 5 Türmen
e119 Albrechtstraaso

nach jedem Bilde zu bekannt billigsten Preisen aus
eigener Vergrösserungs Anstalt

photogruphisches Atelier und Vergrösserungs Anctuit

repariert S 53n Uhren Se end Kleine Klausſtraße 18Patriotische Konzerte Die Uhrenküinik e art e
des deliebten Pamenorebesters i Zuoker e e s 3

L

G

c Frau Kampe u wi en Gehee h wegen en o e eBeethoven Ahend Amnson 0 J y ma i AKriegseehauplätzen en 3 prh S Die ganze kur
e 1023 Halse denkma en 83 h050321 Weinnachts Aufträge haldigst erbeten aber Kaffee 1 B Neues Kern eder ſie I

n Crösstes und binigstes Ateller am Platze S h deſht ehn ann 5l äröbetncſtetien Billigsteep 110 moll ep 111 2

Karten zu Mark 210 68 106 dei Folzrieds Rowas 2F Hoah Er Klausstr 7l 13

Chriſstbaumehben Ge Jotterſe

Nittwoeh den 24 November S Uhr

i Vortrag Kessgemeler e Lein igerſtraßteRerfela mee Blese Pulvermacher eEs gibt ein Fortlebennach dem Tode Kbolsſtils Ffelron 10000 4 Velg Aufhrackt
n Am dem Inhalt Gibt es eine unsterblicbe Seele Be eignet ſich für Keſſelheizung u W 117 Kadrtons lose N uderall erhalten auch für Cadee Oefen liefert franko Haus ſowie ab

Unsere prachtvollen känstliehean Weihaacohtsbäom der Ilhen eind ea 50 em hoeh mit 19 uralegbaren wemeinesweigen 9 Kerrenhaltern nebat 9 Korzen vervehbes Deutzchen Pess lenn inb Emnli Onborg Geiststrasse 42 Tel 818 die Aieseiven e Freud v v anstalt für Lehrer und lebrerkanes 10 t e
e a S e grösste Freude bereiten 200 000Lose 6633Geld gewinn3 Grosse Künstler Konzerte 7 dieselben am heiligen Abend gin solehe abei freiem Eintritt z135 Beginn 7 Uhr abends eben im Sehbütrongraben oder hinter der Front 200 o Jn dieſer Woche e ieder Hut

l and o ihr Weihnachten im Geiste mit ihren a inder Heimat vereint feiorn können tTrualiasäle Preis in atarkem Feläpostkarton das Stäck M 1 20 IrCPorto bei r 40 Ptg bei Rinsend n Bodra ges 83 ee e e en vei Umarbeitungen von Hüten nach wie vor bekannt gutffaprern V
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Kriegserinnerungstafel
23 November 1914

Der Deutſche Bundesrat ſetzt Höchſtpreiſe
für Kartoffeln feſt

Das deutſche Torpedoboot V 18 wird an
der Nordküſte Schottlands gerammt und
verſenkt

Die Kämpfe bei Nieunport und Bpern
dauern fort Ein kleines engliſches Ge
ſchwader wurde durch die deutſche Artillerie
vertrieben

Engliſche Schiffe beſchoſſen Lombartzyde
und Jeebrügge

Jm Argonnenwald gewannen die Deutſchen
Schritt vor Schritt an Boden

Jn Polen ſchiebt das Auftreten neuer
ruſſiſcher Kräfte aus Warſchau die Ent
ſcheidung noch hinaus Oeſtlich Czenſtochau
und nordöſtlich Krakau wurde der Angriff
der verbündeten Truppen fortgeſetzt

Die däniſche Regierung erläßt ein Aus
ſuhrverbot für Pferde

Lokales
Halle den 23 November 1915

Beherzigenswertes zur Volksernährung
Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Mit dem 1 d Mts tritt die einſchneidende Beſtim

mung des Bundesrats betr Fleiſchverkauf und damit
Fleiſchverbrauch in Kraft Der furchtbare Ernſt des
rieges die berechtigten Anſprüche an eine e

Volksernährung die hier und da auftretenden Verſuche
die S wucheriſch auszubeuten machen durchgreifende Maßregeln zur Abhiſſe notwendig Ob die
getroffenen Maßnahmen durchführbar praktiſch und
wirkſam ſind iſt die große Frage Zunächſt regt ſich das
Bedenken daß dieſe Maßnahmen dem Landmann der
das Fleiſch produziert beſonders dem Großgrundbeſitz
zugute kommen e ſie den Stadtbewohner den
Beamten ohne Viehhaltung ſchwer bedrücken

Ferner welcher ungeheure Beamtenapparat gehört
dazu um die Durchführung der ſehr verwickelten Be
ſtimmungen zu überwachen Wie naheliegend erſcheintes ſich am Montag und Donnerstag den Jedarf doppelt

anzuſchaffen den man am Dienstag und Freitag nicht
kaufen kann Wie verführeriſch ſich Fleiſchware als
Aufſchnitt zum Brot zu verſchaffen die eigentlich als
Fleiſchware verboten iſt Und endlich wenn jede wirtſchaftlich Bewegung durch ein Verbot eingeengt durch

ein Gebot jede Freiheit verkürzt wird wie nähern wir
nrit Eilmarſch dem ſozialdemokratiſchen Staats

ideal
Die Not der Zeit mag vieles verlangen und vieles

entſchüldigen immerhin muß jede neue tiefer ein
ſchneidende Maßregel nach allen Seiten aufs eingehenſte
erwogen werden ſchon um dem Feinde keinen Grund zu
dem höhniſchen Hinweis zu geben daß Deutſchland der
Aushungerung verfallen ſei und eben deswegen um jeden
Preis Frieden ſchließen müſſe

Welche Maßnahmen empfehlen ſich für den Augen
blick und für die Zukunft Zunächſt wird die Regierung
alles daran ſetzen müſſen um die Zufuhr aus befreundeten und neutralen Ländern zu erhalten und kräftigſt zu

ſteigern Die Fortſchritte unſrer Armeen auf dem
Balkan die Erſchließung des ſiegreichen Bulgariens und
des feindlichen Serbiens eröffnen nach dieſer Seite
hoffnungsvolle Ausſichten Nicht minder wichtig iſt die
Regelung der Ausſaat gerade angeſichts der Beſtellzeit
Der Bau der Zuckerrübe der Gerſte und Kartoffel für
Brennzwecke bringt dem Landmann gewiß großen
Gewinn für die Volksernährung und Volkswohlfahrt
würde er beſſer erheblich eingeſchränkt Noch bedeut
ſag erſcheint angeſichts des Fleiſchmongels der Um
tand daß eine nicht geringe Anzahl von Gütern außer
den Arbeitstieren ſo gut wie keinen Viehſtand hat Die
Viehhaltung ſoll zu viel Arbeitskräfte verlangen und
nicht einträglich ſein Hier müßte die Geſetzgebung
kraftvoll eingreifen Die Domänenpächter ja alle Groß
grundbeſitzer müßten gezwungen werden eine der Größe
des Landes entſprechende Anzahl von Vieh zu halten
und zwar Vieh jeder Art Rindvieh Schweine Schafe
Gänſe Hühner Der Krieg hat ſich auch nach der Seite
als großer Lehrmeiſter gezeigt daß er uns unwider
leglich bewieſen hat wie ein großer Staat in bezug auf
Volksernährung im weſentlichen vom Ausland unab
hängig ſein muß Möchte die Regierung unter Zu

iehung aller Volkskreiſe in dieſer ſchweren Zeit das
ichtige raten und taten St

m

Zur Kartoffelverſorgung Der Beirat der Reichs
prüfungsſtelle für Lebensmittelpreiſe trat geſtern in
einem Ausſchuß für Kartoffeln Gemüſe und Obſt unter
em Vorſitz des Präſidenten Dr Kautz wiederum zu

einer Sitzung zuſammen Jn einer allgemeinen Aus
ſprache über die Kartoffel verſorgung der Be
völkerung fanden die Bemühungen der Reichskartoffel
telle volle Anerkennung und es wurde dem Wunſch Aus
ruck gegeben durch Einwirkung auf Landwirte und

Händler die möglichſt ſchnelle Beſchaffung der an
emeldeten Beträge und der weiter erforderlichen

Wintervorräte zu ſichern Sollte wie mehrfach an
nommen wurde eine Zurückhaltung der Händler vor

iegen ſo müßte ihnen gegenüber von dem den Städten
zuſtehenden Enteignungsrecht Gebrauch gemacht
werden Seitens der Eiſenbahnverwaltungen ſind
ſchnellſte Beförderung
gefahr zugeſagt Noch Mitteilung des Eiſenbahnzentral
amtes ſind zwiſchen dem 28 Oktober und 16 November
rund 9 Millionen Zentner Soveiſekartoffeln befördert
worden Es iſt anzunehmen daß ſie meiſt nach dem
Weſten beſtimmt waren ſo daß die immer noch behaup
tete Kartoffelknavpheit füglich behoben ſein ſollte Jn
der Erörterung wurden u a die Frage etwaiger Sonder
preiſe für wirkliche Sagtkartoffeln und einer erweiterten
Beſchlagnahme unter Herabſehung der Höchſtpreiſe ge
ſtreift Von einem Vertreter des Kriegsminiſteriums
wurde erklärt daß auch die Heeresverwaltung ſich un
bedingt an die Höchſtpreiſe für Kartoffeln hält Weiter
wurde über die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Ge
müſe auch Zwiebeln und für Sauerkraui
perhandelt Eine eingehende Erörterung fand über die
Bemeſſung der Sauerkrautvreiſe ſtatt Man
wer ch ferner darßber einig für Ob ſt ſo lange die
Preiſe eine angemeſſene Höhe bewohren von einer
Hchſtrrejsfeſtſekeng abzuſehen Endlich wurde ſiber
Höchffvreiſe für Fetterſatzwittel in erſter Linie

Wermeladen aber och für Apfelkraut Rüben
ant Bienenßonig und Funffhonig verhandeſt

Fettkarten Man ſchreibt uns Umfangreiche Ab
lachtungen von Schweinen mußten um die Jahres

ende ſtattfinden Schweineſchmalz wurde dadurch eine
eltene Ware und Weihnachten wird herankommen bis
wir uns wieder allgemein an einem Schweinebraten er
freuen können Bis dahin muß das magere Rind uns
das fette Schwein erſetzen Fett aber gibt es uns
Lider nicht und keine Fettkarte kann dielem
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koſtet Aber ſoviel wie wir davon haben möchten zfe uns leider nigt veriaatt n denn unſere Wiſſenſ
at uns zwar gelehrt Stickſtoff aus der Luft zu

winnen aber immer noch kein Schweinefett Und
rig Futtermangel trifft ebenſo wie das ren auch

die Kuh die uns mit Butterfett verſorgen ſoll Sie tutes glü per meiſe noch einigermaßen ab eder der
2,55 Mark für ein Pfund Butter ausgeben kann
auch ein Stück davon zu leiſten imſtande iſt Wir müſſen
uns eben einſchränken ohne doch Not zu leiden Zu
den Gemeinden darf man das Vertrauen haben daß ſie
den Verbauch der vorhandenen Butter und Feitvor
regeln und jedem ſeine Ration durch r und Fett
karten zuweiſen werden Sorgt die n dafür
daß an ſolchen Orten in denen eine Butternot ausbricht durch eine Butterzentrale geholfen wird ſo
können nennenswerte Schwierigkeiten laum entſte
Freint wird es nicht möglich ſein jedem deutſchen

eichsbürger die gleiche Fett und Butterration zuzu
ſtellen da dieſe Vorräte nicht für lange Zeit halten
und wie Brot und Mehl einheitlich feſtſtellen und ver
teilen laſſen So ſchön daher der Gedanke einer Reichs
butterkarte iſt ſo wenig läßt er ſich verwirklichen und
wir werden uns damit begnügen müſſen daß die Ge
meinden für eine möglichſt gerechte Verteilung von
Butter und Fett ſorgen

Die Feſtſetzung der fett und fleiſchloſen Tage hat zu
ganz eigenartigen Nebenerſcheinungen und Folgen ge
führt Viele Hausfrauen kaufen nämlich an den dem
Fleiſchverkauf freigegebenen en auf Vorrat Jn
welchem Umfange das geſchieht läßt am beſten die leßte
Verſammlung der Berliner Fleiſchermeiſter erkennen in
der ganz offen zugegeben wurde daß die Einrichtung der
fleiſchlovoſen Tage verminderte Einnahmen nicht zur
Folge gehabt hat Damit zeigen aber jene Hausfrauen
wieder einmal daß r Denken und Handeln von privat
wirtſchaftlichen Geſichtspunkten beherrſcht wird und das
ſie ſich an ein im allgemeinen volkswirtſchaftlichen und
nationalen Jntereſſe liegendes Denken und Tun nur
ſchwer zu gewöhnen vermögen Hierdurch wird aber die
Arbeit der Regierung die Bevölkerung mit Nahrungs
mitteln gleichmäßig und billig zu verſorgen ſehr er
ſchwert Es muß daher immer wieder darauf hin
gewieſen und geſagt werden Alle Maßregeln der Re
gierung müſſen unfruchtbar bleiben wenn ihnen nicht
in allen Kreiſen der Bevölkerung ver
ſtändnisvolles Entgegenkommen bereitetwird Es muß zum oberſten Hausgeſetz in der Küche
werden die fett und fleiſchloſen Tage auf das ſtrengſte
innezuhalten Sie müſſen zu einer Kriegseinrichtung
werden die uns das Verhalten unſerer Feinde aufzwingt
und die mit dazu beiträgt den Angriff der Gegner ab
zuſchlagen

auf die preußiſche Monarchie entfallenden Reisanteils
iſt durch das Miniſterium des Jnnern erfolgt Unter
beſonderer Berückſichtigung der großen Verhbrauchs
zentren vornehmlich der Gegenden in denen eine zahl
reiche Jnduſtriearbeiterſchaft wohnt iſt der verfügbare
Reis auf die Regierungsbezirke eingeteilt worden
Gegenüber zahlreichen Anfragen ſei ausdrücklich feſt
geſtellt daß eine weitere Verteilung durch die Zentral
behörde nicht mehr ſtattfindet die Unterverteilung iſt
Sache der Kommunalverbände

Wucher mit Erdkohlrabi T einem Finirägliche
Landwirtſchaft überſchriebenen Artikel eines Berliner
Blattes iſt über die hohen Preiſe der Erdkohlrabi einer
in Friedenszeiten als Viehfuttermittel dienenden Kohl
rabiart die aber neuerdings in größerem Umfange als
menſchliches Nahrungsmittel in Anſpruch genommen
wird geklagt und den Landwirten rieſenhafter Profit
vorgeworfen worden Demgegenüber kann feſtgeſtellt
werden daß nach Berichten aus Schleswig Holſtein wo
hauptſächlich dieſe Kohlrabiart gebaut wird beim Ein
kauf vom Erzeuger bis zu 5 Mark für den Doppelzentner
bezahlt wurden während der Verkaufspreis im Klein
verkauf in Berlin 14 Mark für den Doppelzentner be
tragen hat Auf welcher Seite da die rieſenhaften
Profite zu ſuchen ſind braucht nicht erſt näher erörtert
u werden Bei dieſer großen Spannung zwiſchen demKerloufepreis des Erzengers und dem Kleinverkaufs

preis erſcheint es angebracht daß die Gemeinden in
denen ſo übermäßig e Kleinhandelspreiſe für Erd
kohlrabi gefordert werden Höchſtpreiſe feſtſetzen

Ausfuhr und Durchfuhr von inländiſchem und aus
ländiſchem gemünzten Golde Feingold und Goldlegie
rungen von jeglichem Gehalt wie insbeſondere Barren
Körner Drähte Bleche Bänder Blattgold Schaum

old ſofern ſie nicht weiterverarbeitet ſind ſowie von
ruchgold iſt laut Bundesratsverordnung vom 13 No

vember verboten Das Verbot findet auf die Reichs
bank keine Anwendung Wer es unternimmt dem Ver
bote zuwider Gold aus dem Reichsgebiet h
oder durch das Reichsgebiet durchzuführen wird er
nicht nach anderen Strafgeſetzen eine höhere Strafe an
gedroht iſt mit Gefängnis bis zu drei Jahren und mit
Geldſtrafe in des doppelten Wertes der Gegen
ſtände inbezug auf welche die ſtrafbare Handlung verübt
iſt jedoch mindeſtens in Höhe von dreißig Mark be Feſt
Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann ausſchließ
lich auf die Geldſtrafe erkannt werden

bemerklich DaDer Buttermangel macht ſich f
in den bekannten Buttergeſchäften geſtern Butter kaum
zu haben war ſo hatte manche Hausfrau gehofft auf
dem heutigen Wochenmarkte die begehrenswerte
Milchprodukt erſtehen zu können ider wurden aber
die meiſten darin getäuſcht denn nur einige Handels
frauen vom Lande hatten Butter zum Verkauf mit
ebracht und zwar auch nur in einer recht beſcheidenenPenge Jhre Stände waren denn chon vor 7 U

früh von Käuferinnen dicht umſtanden Recht unfreund
liche Worte mußte eine Handelsfrau dabei anhören als
ſie an eine Käuferin 8 Stück Butter abgab und den
übrigen dann erklärte ihr Vorrat ſei erſchöpft Er
e ren regelte an einem andern Stande ein

olizeiſergeant den Butterverkauf Er ſorgte dafür
daß immer nur ein Stück r eben wurde und ließ es
ſich auch nicht verdrießen ſelbſt das Geld zur Weitergabean die ken anzunehmen und deſür die Butter

den betr Hausfrauen einzuhändigen
Das Eiſerne Krenz erhielten Kriegsfreiwilliger

Vizefeldwebel Walter Schubarth and math
f273 der verw i S war Kege tr r
nteroffizier Fritz Saal im Jnf rSohn ber Wer Saal Hirtenſtraße 11 Sanitäts

unteroffizier Paul Käſt bei einemPfleger der Landesheilanſtalt Rietleben Unteroffizier

Otto Große im Eiſenbahn Regt Nr 2 Gefreiter
Alfred Mühlhahn Liebenauerſtraße 16 im Juf
Regt Nr 17 Sohn des Eiſenbahninvaliden Max Mühl
hahn Reſerviſt Paul Wagnerx Goetheſtraße 15
Voſtſcha ranz Born vom Bahnpoſtamt 20 vier
d nt zier der Landwehr auf dem weſtlichen

egsſchauvlatz
5 dem Hanſeatenkrenz iſt Leutnant d R undMit

iefüh lix Erler des eide
anuar d erne g vone der freien und ausgezeichnet

en sAuszeichnungen Den Oberhahnaſſiſtenten D an leere
Menge lter un R i un des Knie le her tn do

Mehr Pflichtbewußtſein in Küche und Haushalt fr

Regelung der Reisverteilung Die Verteilung des

Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von Gold Die M
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Ernennn arg Engelcke wurde zumhieſigen Konſul der epublik Chile ernannt Die Un
erkennung des Deutſchen Reiches hierzu iſt ihm erteilt

r S e e en t der vierre dieſe e ide t ſich aus Geſundrin nach Berlin urütegegte v
Militäriſche Perſonalveränderungen Zu Oberleutnants befördert Leutnant d Reſ u d Juf

r Nr 155 Halle a im Landſt Jnf Erſ Batl 2I 25 Leutnant v Kulmiz d Reſ d Kür Regts
r el Unteroffizier d Reſ Fritz Walther

aus Halle Trotha Ritter des Eiſernen Krenzes wurde
u a im Reſ Jnf Regt Nr 66 befördert

rt v Wodtke Ein Gedenkblatt von D H HerinSonderdruck Halle a S 1915 Gioeckner ar
v Buchh 30 Die Schrift bietet im erſten Teil

eine S r t verdienſtvollen Wirkſamkeit des
Agenten der Gefängnisgeſellſchaft für die Prov Sachſen
und das Herzogtum Anhalt welcher in weiten Kreiſen
der ganzen Provinz in gutem Gedächtnis iſt aus der
ar des langjährigen Vorſitzenden des Vorſiandes des

h Rais Prof D Hering Die zweite Hälfte berichtet
erzählend über die hingebende ſelbſtloſe Tätigkeit
v Wodtkes als Diviſionspfarrer in Rußland und über
ſein Heldenenke Bezeichnend für ihn und ſeine Arbeit
im Felde iſt der Ausſpru eines höheren Offiziers Er

agte nie wo und wiei er ſich nützlich machen könnte ſon
dern war da wo er gebraucht wurde immer hilfsbereit
et gelegentl auch energiſch das unerreichte

al eines Feldgeiſtlichen
Toten er auf dem Heidefriedhof Seit 22 Jahren

zieht der Turnverein Frieſen am Totenfeſtſonntag
morgens in die Dölauer Heide um auf dem Friedhof der
Namenloſen eine ſtille Feier zu veranſtalten Seit einer
Reihe von Jahren werden die dortigen Gräber es ſindbereits 50 mit 5 einem Kranz geſchmnct Der Heide

verein hält die Gräber und die Anlagen überhaupt in
ſtand und läßt auch an dieſem Tage die Grabſtätten
durch Tannengrün in Kreuzesform
ſomit dazu bei den einſamen Friedhof in der Bevölke
rung in Erinnerung zu erhalten Wie in den letzten

ahren hatte ſich auch diesmal eine große Menge ſchon
ange vorher dort W r Gegen 10 Uhr

rückten die Turner und Sänger an Nachdem von den
Damen der Frieſen die Gräber geſchmückt worden
begann die Feier Männergeſangverein Halle 1911
en das ſrgre Ueber den Sternen zu dem von
ern her da eläut der Kirchenglocken von Halle er

tönte eine würdige Einleitung Der Ehrenvorſitzende
des Turnvereins Frieſen Kaufmann Ernſt Roesner
hielt wie in vielen Jahren zuvor die Gedenkrede Er
edachte der unglücklichen Menſchenkinder die auf demdte ihre letzte Ruheſtätte gefunden haben Die

I iſt freiwillig aus dem Leben geſchieden ein
eil ift im Walde umgekommen einige ſind von Mörder

e gefallen Von manchen weiß man nicht wer ſie
ind und woher ſie gekommen
Friedhof der Namenloſen Redner gedachte auch der

ſchweren Ereigniſſe auf den Schlachtfeldern im Oſten
und Weſten und der großen Opfer die gebracht wurden
um den r vom ndrinſen in das Vaterland abzu
halten So manches junge Blut liegt dort draußen auf
der Heide gebettet manche Hoffnung iſt damit zu Grabe
getragen Redner ſpann dies Thema weiter aus und
erhoffte daß das blutige Ringen bald ein Ende nehmen
werde damit wieder friedliche Zeiten eintreten Möge
der läutern ſcharfe Gegenſätze ausgleichen Die
Sängerſchaft ſang zum Schluß Wie ſie ſo ſanft ruhn

Liebesgaben für unſere 75er und deren Forma
tionen Die II Erſatz Abteilung Mansfelder Feldart
Regts Nr 75 ſchreibt uns Das Weihnachtsfeſt ſteht
wieder vor der Tür Der Erſatz Abteilung des Regi
ments liegt die Pflicht ob für unſere tapferen Artille
riſten en zu ſammeln zur Bereitung des Weihnachts
tiſches r um die herzlichſt gebeten wird
werden in der Artilleriekaſerne Stabsgebäude Zimmer
Nr 35 mit Dank entgegengenommen

Ein und wei Pfennig Stücke Die Handels
kammer hatte das Reichsſchatzamt auf den empfindlichen
Mangel an Kupfermünzen aufmerkſam gemacht und
umfangreiche Neuprägungen von Ein und Zwei
h empfohlen für Kriegszeit aus anderem

aterial als Kupfer unter deutlicher Unterſcheidung
von den Nickel und Eiſenmünzen Der Herr Staats
ekretär hat nun erwidert daß leider die Münzſtätten
ürs erſte vollauf für die Prägung der eiſernen Fünf
fennig Stücke in Anſpruch genommen ſeien er werde

aber die vermehrte Herſtellung der beiden kleinſten
ünzſorten unter Anerkennung ihrer großen Wich

tigkeit im Auge behalten
Zum Sprechverkehr iſt zugelaſſen Halle Saale

nebſt Ammendorf Radewell Saalkreis mit Greifenberg
Pommern

Teurere Herrenhüte Jn einer in Berlin ab
denn von der dortigen Hutmacher Jnnung ein

rufenen Sitzung an der u a der Zentralverein der
utfabrikanten Deutſchlands der Verein der Deutſchen

en der Verband der Seiden und Klapp
utfabrikanten in Altenburg der Verband Deutſcher

und der Reichsverband deutſcher Hut
et äfte ſich beteiligten wurde darauf Lngepiteſen daß
ie Freie ür Herrenhüte im Kleinhandel heute in

keinem Verhältnis mehr zu den außerordentlich ver
teuerten Produktionskoſten ſtänden Wolle Schellack
uſw er die Ausputzartikel wie Hutleder Band
utterſtoffe uſw ſeien ganz rig Preiſe ge

ußerdem ſeien die meiſten Materialien wie
olle Leder uw von der Militärbehörde beſchlag

nahmt ſo daß ſpäter ſogar ein Mangel an Hüten
eintreten könnte da nicht daran zu denken ſei daß die
Behörden auch nur einen Teil der beſchlagnahmten
Rohſtoffe e Es wurde beſchloſſen die Oeffent
lichkeit auf eine Erhöhung der Preiſe aufmerkſam zu
machen ferner durch ein Rundſchreiben an alle Klein
händler in Deutſchland dieſe zu entſprechenden Preisaufſchlägen zu veranlaſſen und Snehllch an die deutſchen

Handelskammern heranzutreten um unter Darlegung
der Mißſtände im Kleinhandel mit Herrenhüten ihre
Mitwirkung zur Verbeſſerung dieſer Lage zu gewinnen

Das teure Schuhzeug Kürzlich wurde unter dieſer
Ueberſchrift über eine Eingabe des Kriegsausſchuſſes
er Konſumentenintereſſen berichtet Er erſtrebte darin
m Intereſſe der minderbemittelten Bevölkerung eine

Seeben der hohen Lederrichtpreiſe und die
Aufhebung der Wohlfahrtsabgabe der Lederſabrikanten
an die Reichsmilitärkafſe Daraufhin iſt ihm vom Reichs
amt des Jnnern der Beſcheid zugegangen daß die dazu
notwendigen Schritte bereits eingeleitet ſind und in der
Richtung der in dem Schreiben vorgebrachten Wünſche
verſolgt werden Danach darf man erwarten daß die
Preiſe für Leder in abſehbarer Zeit ſo geſtellt werden

dann die Verſorgung mit Schuhzeug und ſeine
d andhaltung zu erſchwinglichen Preiſen möglich ſein
wird

Die Mäbchenfortbildungsſchule eine vaterländiſche
Pflicht Bei der Not unſerer Zeit hat es ſich mehr als ſe
gezeigt daß unſer Vaterland in jeder Beziehung einer tüch

ten Frauenwalt bedarf Dies gilt auch für das
Denn da Tauferde von Männern fallen

der Frauen wenig der Fall Die
in der Hauptſache ungelernte Arbeiterin ſie war

Jetzt brauchen wir ſie als Vollkraft Voll

chmücken Er trägt t

daher die Bezeichnung

re t e

e er n le r

des Volkes iſt aber immerSehr u e Tbitten h endläßt die

5 e

NachfeierKrieger Unter weiſer Verme er re e
häufiger zu beobachtenden igen daher ermüdenden
Ausdehnung des Programms hatte der Veranſtalter Herr
Franz Frank der 233 Geiſtlichen Abendmuſik in der
St Ulrichskirche eine gerade recht bemeſſene Vortragsfolge
zugrunde gelegt die im übrigen hinſichtlich der Zuſammen
ſtellung gut gewählt war Jn der Ausführung boten die
zum Vortrag gebrachten Werke keine geringen Schwierig

u inſtudieren derFra re

r und Sei getreubis an den Tod unſeres halliſchen iſten Martin

ſich Frl Alma John und Herr Organiſt Carl Schön
herr Der volle Mezzoſopran der Sängerin der ſich gatt
für geiſtliche Geſänge eignet entfaltete in den Werken

Zur Trauerfeier von Schamann Vergänglichkeit von
Janſen Ein Hebdengrab von Gretſcher und Litanei mit
neu unterlegtem Text von Schubert ſtimmlichen Schmelz und
guttragenden Ton Herr Carl Schönherr ſpielte das Choral
Vorſpiel und Fuge über O Traurigkeit o Herzeled von
Brahms und Selig ſind des Himmels Erben von Nieobat
motiviſch khar ſauber und im ganzen mit Vorliebe für
Zeichnung von Einzelheiten Mitglieder der Kapelle des Füſ
Regts Nr 36 boten mit Begkeitung der Orgel bezw des
Klaviers den bekannten Chopinſchen Trauermarſch und die

und

aus Die Wrichskirche war gut befetzt ſo daß der Zweck des

Konzerts wohl erfüllt ſein wird d
Jn dem Wohltätigkeitskonzerte das Lehrergeſangverein

und Meilingſcher Frauenchor am 29 d Mts veranſtalien
wird Profeſſor Julius Klengel mitwirken und es dadurch
noch beſonders auszeichnen daß er fein neues Werk für
Cello mit Max Didwig am Klavier zum erſten Mal ſpvielt
Die vereinigten Chöve werden im 1 Teile wertvolle Werke
alter Meiſter im 2 Teile zwei hochintereſſante moderne
6 und Sſtimmige Chöre von Wilhekm Berger bringen
Außerdem wird jeder Chor einzeln mitwirken Das Konzert
wird ſicher nicht in die Reihe jener Wohltätigkeitsveran
ſtaltungen gehören über die der Türmer wegen der furcht
baren Verflachung und künſtleriſchen Herabwertung der Pro
gramme ein ſo hartes Urterl fällt Auch des drineſichen
Zweckes halber verdient es die allgemeinſte Unterſtützung

Der Ertrag ſoll dem Hilfswerk für Kriegsertaubte zugurte
kommen

V H Keſſemeier Auf den Mitdwoch inden Thaliaſälen ſtattfindenden Lore S gibt ein Fort
leben nach dem Tode ſei nochmals hingewieſen

Lichtbilder Vortrag Am

ne vieeine große tund Galizien Schulter an Schulter mit den Verbündeten
zu zeigen und zwar um 6 Uhr für Kinder und um 8 Uhr

für Erwachſene ne Ueber die Dankespflicht der benutſchen unſeren

Helden ber e am i e der 7K Papke einen öffentlichen Vortrag für Frauen und a

chen halten Näheres ſ Anzeige
Walhallatheater Joſef Woche HeuteDiens Jägerblut V mit W urd Tanz in5 an W e än Conrad Dreher

Mittwoch S Muſikan
Die Feuerwehr wurde zur Beſeitigung eines geringfügigen Stubenbrandes infolge Seht einer

Spirituslampe nach einem Grundſtück in der Hirten
ſtraße gerufen konnte indes nach kurzer Tätigkeit wieder
abrücken Ein in der Wörmlitzer Straße geſtürztes
Pferd das ſich allein nicht zu erheben vermochte wurde
durch die Feuerwehr in kurzer Zeit wieder auf die Beine
gebracht

Hilflos Ein in krankhaftem Zuſtande in der Rat
en angetroffener 58jähriger Arbeiter der ſeinen

Weg nicht allein fortzuſetzen vermochte wurde nach der
Polizeiwoche im Roten Turm und ſpäter nach der Kgl
Klinik gebracht

Gerichts Zeitung
Halliſche Strafkammer vom 22 November

Knaben Vandalismus
Die in unſerer Sonnabendnummer gemeldete Gerichtsverhandiang unter dieſer überſchrife begeht ſich

auf vier Knaben aus Lieskau nicht aus Dieskan

Kirchliche Nachrichten
de Ulrich Mittwoch 214

unt D Wächtlerre t i o der adends Uhr Kriegs
vl Herr or v Broceckerr en an 24 der abends 8 Uhr

Kriegsbetſtunde mit Beichte und Abendmadl Herr Paſtor
Hellmannt lomänse Gie rtwoch Novemder Berivelgr ri ſtor Melver

arg z rotha iwoch November abends 8 Uhr
et

u

rig e r ce en r 4 Semder abends 7 Uhr
r ſtor Or nricher u n h orember abends s Uhr

er en 1540 24 November abends
rauerandages Ubr mnſikaliſweHKathol Kirche in Am r Mühlenſtr 3

e A ober vorm 10 Uhre

Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 Nov
Wolkig milder nirgends erhebliche Riederſchläge

te
gale

rfels 10 a 9e e 9989 97t 14 X

vember abends 6 Uhr K gs
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Anſer Nachrichtenweſen
Von Dr AlbrechtHalle

Der jetzige Weltkrieg hat alle ſeine Vorgänger in den
Schatten geſtellt wenn man die
rückten Truppen und ihre mannigfachen techniſchen Hi
mittel ins arg faßt Aber nie iſt ein Krieg mit einer
derartigen Erbitterung auf dem Gebiete des Wortes des

eſprochenen wie des geſchriebenen zum Austrag ge
racht worden Schon vor weit ſtärker aber noch nach

Ausbruch des Krieges ſehen wir alle Parteien eifrig bemüht die noch abſens tehende Welt die Neutralen in
ihrem Sinne zu bearbeiten unächſt hat England die
Trümpfe in der Hand Es beherrſcht faſt das ganze
Kabelnetz der Welt n den ſo ruhmredig angekün
digten vernichtenden lag rn unſere Marine zu
tun zerſtört ſeine Flotte ſofort nach Kriegsausbruch
J Auguſt 1914 unſere wenigen Telegraphenkabel mit
Amerika

Dieſe Tatſache ſowie der v wkaende Lügenfeldzug
mit dem unſeren kriegeriſchen Erfolgen entgegengegrbeitet
werden ſollte lenkte auch bei uns die Aufmerkſamkeit
weiter Kreiſe in erhöhtem Maße auf unſer Nachrichten
weſen

Der Nachrichtenaustauſch vor dem Kriege hatte in
der Hauptſache in der Hand weniger großer Agenturen
gelegen die einen Kartellvertrag abgeſchloſſen hatten
nachdem ſie ſich geh verpflichteten in den Gebieten
der anderen keine Geſchäfte abzuſchließen und ihr Nach

richtenmaterial i uszutauſchen Deutſch
land war in dieſem Kartell durch das Wolffſche Tele
graphenburean vertreten Während dieſes im Jnlande
ein ausgezeichnetes Berichterſtatternetz durch ſeine rund
50 Zweigniederlaſſungen geſchaffen hatte war es für den
Auslandsdienſt in der 823 ache auf das Nachrichten
material der fremden ſchenAgenturen namentlich
des Reuterſchen Bureaus in London und der Agence
Havas in Paris angewiefen Nur die Kontrolle über
dieſes Depeſchenmaterial hatte man nicht aus der Hand
gegeben und ſo ſehen wir einen Vertreter des Wolffſchen
TelegraphenBureaus ſowohl in London als auch an
den Sitzen der übrigen Landesagenturen mit der Auf
gabe betraut das von dort nach Berlin übermittelte De
peſchenmaterial auf ſeinen Jnhalt zu prüfen und auch zu
ergänzen Auch an anderen Weltplätzen unterhielt das
Wolffſche Telegraphen Bureau eigene Vertreter Trotz
dem war damit bie Gefahr einer einſeitigen Bericht
erſtattung nicht aus der Welt geſchafft Die zunächſt in
Frage kommenden fsorganiſationen der Reichsver
band der deutſchen Preſſe und der Verein Deutſcher Zei

tungsverleger waren denn auch ſeit längerem in Er
örterung der Frage eingetreten wie unſer Nachrichten
dienſt ausgebaut werden könne um eine möglichſt voll
kommene Unabhängigkeit vom Auslande zu erreichen

Als der Krieg ausbrach waren noch keine praktiſchen
Ergebniſſe in dieſer Hinſicht erzielt Vielmehr ſah man
ſich jetzt einer weit ſchwierigeren Lage gegenüber
Deutſchland war vom Nachrichtenverkehr mit der übri
gen Welt ſo ſei wie abgeſchnitten Die Verträge des
Wolffſchen TelegraphenBureaus mit den großen Agen
turen der feindlichen Länder waren wenn dieſe Frage
auch rechtlich noch nicht entſchieden iſt ſo doch tatſächlich
außer Kraft getreten Das war ein unhaltbarer Zu
ſtand Man hatte ſowohl ein lebhaftes Intereſſe daran
auch fernerhin das ausländiſche J r zu
erhalten als auch das eigene in die Welt zu ſenden Mit
einem Schlage gewannen daher die Nachrichten Bureaus
der kleinen neutralen Länder die bisher nur einen be
ſcheidenen Wirkungskreis hatten eine außerordentliche
Bedeutung als Nachrichtenvermittler im internationalen
Verkehr Das deutſche Wolffſche Material wurde nun
mehr über a nach Rußland über Holland nach
England über die h a Frankreich und Italien

geleitet und auf demſe Wege erhielten wir das
Nachrichtenmaterial des Auslandes Ein ſchwerwiegen
der Nachteil mußte dabei allerdings mit in Kauf genom
men werden Der Verkehr war nun auf wenige Linien
gedrängt und dieſe waren dadurch ſo überfüllt das große
per en nicht zu vermeiden waren Hierzu kamder 2 Ifenthatt den die Telegramme vielfach durch die

Zenſur rer Auch die Tätigkeit des engliſchen
Zenſors machte ſich ſtark bemerkbar und ſie wäre von
uns noch weit härter empfunden worden wenn wir nicht
die Möglichkeit gehabt hätten gerade nach dem für uns
ſo wichtigen Amerika unſere Depeſchen ungekürzt und
in einwandfreier Form J übermitteln Das war nur

möglich durch die Tätigkeit unſerer Funkentelegraphen
Stationen Nauen und Eilveſe von denen bis
5000 Wörter täglich nach den amerikaniſchen Stationen
Sayville und Tuckerton gegeben wurden Von beſon
derer Wichtigkeit war es daß unſer Heeresbericht ohne
nennenswerte Verzögerung nach Newyork und von dort

innerhalb zwei bis drei Tagen auch in die ſüdamerika
niſchen Hauptſtädte zum Teil ſogar nach Oſtaſien ge
langen konnte Ganz ungehindert iſt dieſer Dienſt aber

auch nicht da die amerikaniſche Station Sayville
nicht nur unter der Kontrolle der Regierung der Ver
einigten Staaten ſondern augenſcheinlich auch unter
engliſcher Zenſur ſteht Auch Spanien wird auf funken
telegraphiſchem Wege von uns mit Nachrichten ver
ſehen Ausgeführt wird der Amerika Dienſt in der
Hauptſache durch die neugegründete Transozean Geſell
ſchaft für Spanien und auf der Fahrt befindliche Schiffe
durch das Wolffſche Telegraphen Bureau Der Verkehr S
mit dem übrigen neutralen Ausland iſt ſoweit er auf

Wir geben dieſen Ausführungen von umterrichteter Serte
gern Raum da ſie für den der Sache ferner ſtehenden Leſer
manches Neue bringen Ueber das Wolff Bureau wäre zwar
noch mancherlei zu ſagen aber das bleibt einer ſpäteren Zeit h

vorbehalten Auf jeden Fall beſtätigen auch dieſe Aus
führungen die Notwendigkeit eines in jeder Beziehung un
abhängigen umfaſſenden Nachrichtendienſtes für die deutſche
Preſſe neben dem ſchon beſtehenden Dieſe Aufgabe iſt wie
der Artikel erwähnt bereits in Angriff genommen und ſie wird
nach dem Kriege wie es zu hoffen iſt in nicht zu
ferner Friſt zu voller Ausführung gelangen Die Redaktion

Zahl der ins Feld r iſt dar die Frage wie unſer Nachtrichtendienſt nach

geiger f
ZZ Zv2Kabel angewieſen i terbrochen iters al rn eher bar Vermituntg der

einen neutralen Depeſ Agenturen möglich
Viel wird an dieſen Zuſtänden während des jetzigen

Krieges nicht er werden können Weit wichtiger
dem Kriege auszubauen iſt Es iſt oft in verſtärktem
Maße aber ſeit dem gegen uns eingeleiteten Lügenfeld
zuge der Ruf laut geworden Los von Reuterl Los
von Havas Wir können dem nicht beiſtimmen Es wäre
eine Geld und re eße die ſich nicht rechtfer
tigen läßt da z B von dem reichhaltigen Reuter Ma
terial 90 bis 95 derart ſind daß durch ſie deutſche
Intereſſen in keiner Weiſe geſchädigt werden Außerdem
muß berückſichtigt werden daß die imponiernde Orga
nifation des 9 Bureaus im Laufe eines halben
Jahrhunderts geſchaffen iſt und ihr mit einem Schlage
ſelbſt bei Aufwendung großer Geldmittel nicht etwas
Ebenbürtiges an die Seite geſtellt werden kann Es
muß vielmehr danach geſtrebt werden das bisher be
anſtandete Material aus einwandfreier direkter Quelle
8 beziehen Dazu wird es nötig ſein daß zunächſt dasolfſche Telegraphen Bureau ſeine Ausland aniſa

tion weſentlich ausbaut Schritte dazu ſind bereits vor
dem r getan worden und eine erfreuliche Ergän
zung des Wolffſchen Dienſtes war auch die Gründung der
Deutſchen Kabelgramm Geſellſchaft die ſich hauptſächlich
mit der Nachrichtenvermittlung aus Oſtaſien beſchäftigt
z ſich dabei auf unſere dortigen Konſulats Vertreter

ützt

Beklagenswert iſt es daß Deutſchland wie für den
inländiſchen Dienſt ſo auch für das übrige Europa keinen
Preſſetarif hat während in allen übrigen euro
päiſchen Lädern mit Ausnahme Rußlands der Preſſe
außerordentliche finanzielle Erleichterungen gewährt
werden Das bedeutet nicht nur eine Verteuerung des
Dienſtes ſondern hat auch Umleilungen zur S welche
die deutſchen Reichseinnahmen ſchädigen Man darf
wohl hoffen daß der jetzige Krieg den maßgebenden
Stellen die unbedingte Notwendigkeit gezeigt hat der
Preſſe in dieſer Frage entgegenzukommen eine Forde
eng die auch unſer nationales Jntereſſe gebieteriſch er

eiſcht
Eng verknüpft mit der Forderung ermäßigter Tele

gramm und Telephon Gebühren iſt die eiterununſeres beſcheidenen Kabelnetzes das bekanntich
erſt 1896 begonnen wurde Die Machtmittel dieſe Kabel
auch im Kriege zu ſchützen muß uns der ſiegreiche Aus
gung des jetzigen Weltringens gewähren denn auf eine

eutraliſierung der Unterſeekabel iſt auch in nächſter
Zeit ſchwerlich zu rechnen

Die deutſche Preſſe ſelber wird nicht tatenlos zur
Seite ſtehen Die e Blätter und nur ſolchen
wird dies ja möglich ſein müſſen ebenfalls ihr auslän
diſches Korreſpondentennetz erweitern Die Agentur
Nachrichten ſo re ſie auch gehalten ſein mögen
bringen doch lediglich Tatſachen Material während es
die Aufgabe der Korreſpondenten iſt den politiſchen Wert
der feſtzuſtellen und an ihr Kritik zu üben

Die Aufgaben nach dem Kriege liegen t klar vor
Augen Jhre Löſung muß gelingen da hohe nationale
und wirtſchaftliche Jntereſſen damit verknüpft ſind und
ſie wird auch gelingen bei dem glücklicherweiſe vorhan
denen feſten Willen der in Frage kommenden Jnſtanzen

Kleine Chronik
Kriegsgefangene im Zirkus

Die alten Römer ließen bekanntlich ihre Kriegs
gefangenen bei Tier und Menſchenhetzen im Zirkus auf
treten Soweit haben wir es ja noch nicht gebracht wir
ſind aber wenigſtens nach der Anſicht unſerer
auf dem er ege dazu Jn dem bekannten Zivkus
Schumann ſoll eine deutſche Kriegspantomime mit fran
zöſiſchen belgiſchen und ruſſiſchen Kriegsgefangenen vor
geführt werden Jn England iſt man natürlich wieder
einmal entſetzt über die neuen Hunnen wie uns das
ſchändlichſte aller Senſationsblätter die Daily Mail
zu nennen pflegt Die Kriegspantomime im ZHirkus
Schumann iſt nach dem genannten Blatt da es in
Berlin keine Männer mehr gibt nur dadurch ermög
licht worden daß man mehrere Hundert e r
gezwungen hat in ihren r bei dem Spiel mit
re Einige däniſche Artiſten haben dieſe Neuig
eit nach T arenag gebracht das dortige Aftonbladet

das ſich am allerwenigſten durch Deutſchfreundlichkeit
auszeichnet hat die Meldung zur beſonderen Verxherr
lichung deutſcher Schamloſigkeit ſeinen gläubigen Leſern
vorgeſetzt und Reuter telegraphiert nun die Nachricht
des gnutunterrichteten neutralen Blattes in alle Welt
hinaus So wird der Wahrheit gedient und Zeitgeſchichte
gemacht Ueberflüſſig zu ſagen daß die Meldung des
engliſchen Blattes heller Blödſinn iſt Die Kriegs
gefangenen die in der Pantomime in franzöſiſchen
ruſſiſchen und Pathen Uniformen auftreten ſind brave
deutſche Statiſten die ſich allerdings in ihre Rolle als
kriegsgefangene Lohgerber ſehr gut hineingefunden haben

So mag es vielen ergehen
Eine Frau vom Lande kam dieſer Tage nach Ein

beck um Einkäufe zu machen doch e rüher war ſie
ſehr zurückhaltend im Kauf Der Geſchäftsmann fragte
ſie nach dem Grunde ihres Mißmutes Treuherzig er
zählte ſie Wei het Malör ehat Sie hatte vier fette

chweine im Stalle alle über 3 Zentner ſchwer für die
ihr ſchon 140 Mark für den Zentner Lebendgewicht ge
boten waren Jetzt wurde nun plötzlich der Höchſtpreis
feſtgeſetzt und ſie erhält jetzt für ihre vier Borſtenviecher
mindeſtens 250 Mark weniger Als man die Frau
fragte weshalb ſie die Schweine nicht früher verkauft

abe meinte ſie treuherzig Ech häe gloft ſei würn noch
en bedden dürer

Familiendrama in Leipzig
Vermutlich aus Furcht vor einer Strafe faßte eine

Faktorsehefrau in Leipzig Reudnitz in ihrer Ver

egner

z 43 8 T h S e 7 Jc e e ze e e S e See Sm e e e e S S e e e e
r Halle und die Provinz Sachſen

Leben zu bringen Sie verſuchte die bedauernswerten
Kleinen mit Leuchtgas zu v ten ſich ſelbſt ſchnitt ſie
die Pulsader durch Zum Glück betrat bald darauf die
ältere dreizehnjä zig Tochter die Wohnung Als ſie
das ſchaurige Geſchehnis erkannt hatte ſchlug ſie Lärm
im Hauſe Die beiden ſchon betäubten Kinder wurden
von Mitbewohnern ſofort an die Luft gebracht Die er
holten 3 nach einiger Zeit Die ohnmächtige aber
r keede Frau fand Aufnahme im Krankenhaus

Ein vierfacher Raubmord
Ueber das furchtbare Verbrechen das in der Nacht

zum 31 Oktober in Hochſtüblau bei Pr Star
gard verübt wurde ſchwebt noch immer ein geheimnis
volles Dunkel Jn jener Nacht wurde die aus vier
Köpfen beſtehende Familie des Müllers Schwe
dowski Mutter Ehefrau und zwei Knaben ermordet
das Haus wurde nachdem es ausgeraubt in Brand ge
ſteckt ſo daß die Leichen verbrannten Nur an einer
Leiche konnte feſtgeſtellt werden daß die Mörder r
Opfer mit Dolchen niedergeſtochen hatten Die Er
greifung der Mörder iſt bis heute noch nicht gelungen
obwohl auf ihre Ergreifung eine Belohnung von 3000 M
ausgeſetzt iſt Ein erheblicher Verdacht hat ſich gegen
den Schmied Wladislaus Paſchkowski gelenkt der jetztvon der Staatsanwaltſchaft eifrig geſucht wird Paſch
kowski hatte im Zuchthauſe in Ratibor geſeſſen und war
von dort bis Weihnachten beurlaubt worden Dieſen
Urlaub verlebte er in Hochſtüblau Vier Tage nach demgrauſige Morde ließ ſich Paſchkowski vom Amtsgericht

in Pr Stargard einen Fahrtausweis nach Breslau
geben um wie er angab nach Ratibor zur Weiter
verbüßung ſeiner Strafe abzureiſen Jn Ratibor bzw
Breslau iſt Paſchkowski aber nicht eingeraJen Unter
dem Verdachte der Täterſchaft ſihen bereits mehrere
Perſonen in Haft den richtigen hat man anſcheinend
immer noch nicht ergriffen

Aus Gram über den Tod der Gattin
Wie die Chemnitzer Neueſten Nachrichten aus Mitt

weida melden hat ſich dort in der vergangenen Nacht
ein furchtbares Familiendrama abgeſpielt Dem Gas
anſtaltsarbeiter Köhler war die Frau geſtorben die am
Sonnabend beerdigt wurde Köhler der zum Heeres
dienſt eingezogen iſt hatte zum Begräbnis ſeiner Frau
Urlaub erhalten Heute früh wurde er mit ſeinen im
Alter von 2 bis 10 Jahren ſtehenden Kindern er
ſchoſſen nd Köhler und vier ſeiner Kinder
waren tot das fünfte Kind der jüngſte Sohn Erich lebte
noch Der Gram über den Tod ſeiner Frau ſcheint
Köhler zu der ſchrecklichen Tat veranlaßt zu haben

Aus der Amgebung
g Döllnitz 22 November Zur Futtermittel

h Die Futtermittelfrage ſpielt gegenwärtig in
den land wirtſchaftlichen Betrieben eine Hauptrolle Hier
iſt eine Trockenfabrik mit den modernſten Einrichtungen
ins Leben gerufen worden um die Kartoffeln in vorzüg
liche Dauerware überzuführen täglich können hier
400 Zentner getrocknet werden

g Dieskau 22 November Zur Steuerung
der Petroleumknappheit Jn fürſorglicher
Weiſe hat bei der Petroleumknappheit Kammerherr von
Bülow für ſeine Arbeiterſchaft geſorgt Auf dem Ritter
gute iſt ein geheiztes Zimmer mit elektriſcher Beleuch
tung den Frauen zur Verfügung geſtellt wo ſie allabend
lich Ausbeſſerungsarbeilen der Bekleidung ihrer
Familienmitglieder vornehmen können außerdem hatte
Kammerherr v Bülow Petroleum beſchafft ſo daß jeder
Familie ſeiner Arbeiterſchaft ein Liter unentgeltlich ver
abfolgt werden konnte

Büſchdorf 22 November
Der rührige Verein der Fortſchrittlichen Volkspartei für
ar und Umgegend der während des Krieges
wiederholt Kriegsvorträge veranſtaltet hat hielt am
Sonntag abend wiederum einen ſolchen ab Als Redner
war Abg Delius gewonnen der zu den erſchienenen Zuhörern unter lebhaftem Beifall über Das
zerſtörte Oſtpreußen n

Delitz a 22 November Stiftun 9 Geſtern
r Totenfeſte wurden im benachbarten Benken
orf wie alljährlich an dieſem Tage 3500 Mark an

etwa 60 langjährige und treue Arbeiter und Arbeite
rinnen der von Zimmermannſchen Güter verteilt Dieſe
Summe ſetzt ſich zuſammen aus den Zinſen von zwei

gen apitalien die Herr von Zimmermann zum
Wohle ſeiner Arbeiter geſtiftet hat Wegen des
Krieges i vorigen und auch in dieſem Jahre auf
hieſigem Rittergute die Feier des Haferkranzes aus
gia en Der ſonſt dafür von dem Gutsherrn geſpendete
Betrag iſt dem Roten Kreuz überwieſen worden

Bitterfeld 22 November Familiendrama
Eine in der Moltkeſtraße wohnende Frau Gertrud W
verſuchte am Sonntag abend ſich und ihre drei Kinder
im Alter von 2 5 und 6 Jahren im Lober zu ertränken
Sie wurde von einem Soldaten aus dem Waſſer gezogen
und nach dem Rathauſe gebracht Jnzwiſhen war feſt
geſtellt daß die zwei und fünfjährigen Kinder Herbert
und Lotti bereits ihren Tod im Lober bzw Pilzteich ge
funden während es der ſechsjährigen Gertrud gelungen
war ſich aus dem Waſſer zu retten und nach Hauſe zu
laufen Die Leichen der beiden Kinder ſind geborgen

ſowie die h Gertrud wurden demKreiskrankenhauſe zugeführt Ueber die Beweggründeder Tat verlautet richte Näheres

Roßla 22 November Auszeichnung Der
Kriegsfreiwillige Otto Müller im Jr 86 Sohn des Aufſehers Müller erhielt das Eiſerne

reuz
Wolferode 22 November Paſtor Henze der

hier einſtimmig zum Ortspfarrer gewählt wurde hat
die Wahl nicht angenommen folgt vielmehr einem
anderen an ihn ergangenen Rufe

Wimmelburg 22 November Das Eiſerne
Kreuz 1 Klaſſe wurde dem Offizier Stellvertreterzweiflung den unſeligen Entſchluß ſich und ihre beiden

jüngſten Kinder im Alter von 6 und 8 Jahren ums

Anſgebot behuls Todeserklärung

Der Ma
in Hohenmölſen hat

und iſt ſeitdem verſchollen
Auf Antrag des Briefträgers Wilhelm Ro

deſſen Ehefrau Lina geb
Verſchollene e ſich ſpäteſtens im Au
unterzeichneten icht Poſtſtraß immer erſ zumelden widrigenfalls ſeine Lbbeherttü lgen
wird
Verſchollenen zu erteilen vermögen ergeht die A

chinenwärter ſpätere Handarbeiter Karl
Friedrich Lehmann 353 am 23 November 1841

ich im Jahre 1898 oder 1899 von werden mit einer
ſeinem Wohnorte Dieskau ohne Abmeldung entfernt vermögensfalle mit

er und
orn in Dieskau rd derbots Verhere a ember 1815 ntve

termine am 19 Juni 1916 vorinittage 11 Uhr dem

An alle welche Auskunft über Leben und Tod

Ausnahmen können von der Polizeiverwaltungbeſonderen Antrag zu en foceer auf

di etve e r Haft beſtraft
Dieſe Polizeiverorduung tritt am Tage nach khrer

Bekanntmachung

Unter
forderung ſpäteſtens im Aufgebotstermine dem deAnzeige zu machen Wien e a den 19 November 1915 h6283 ordert Pri rKönigliches Amtsgeright Abteilung 7 e bis d Srey u

Polize derr nung e v rber die B änkung des Verkehrs von Kraftdroſchken v e a
ber ind San 16vAuf Grund der 5 6 und 8 des ves über

die Polizeiver vo le8 143 und 144 Geſe ub detr dieandesverwaltung vo li undder RNeichsgewerbe O wird hierdurch unter r
ſtimr n 8 Magi d Imfang des brotkarten bere eiſe

Geltung hab
kreiſes Halle folgendes v

arf nur auf 10 Kilometer im iſe derd

folgen
r

genden
Vele von Kra ſchlen und Mietwagen anderen BundesſtaatenTun n Umtre Stadt er

Deſanntmachung

Brotverſorgeng der Schtffer
e Taget

S den November 1915Halle a 16 Magitrat

r

dzen n re eSt a

W e bei einem ſchweren franzöſiſchen Luft
ampſeheehe e Novender Die Re

ov e Rettungsmedaille für eine Dame Der Frau eiſetets
Pfotenhauer geb Michel hier wurde vom Herzog
von Anhalt das Verdienſtehrenzeichen für Rettung aus
Gefahr verliehen Die Ausgezeichnete hatte im Sommer
unter eigener Lebensgefahr eine Deſſauer Dame vom
Tode des Ertrinkens in der hieſigen Elbe Badeanſtalt
gerettet

Sangerhauſen 22 November StadtratRobert u iſt gern e rben Er ſtammte
aus Schillingſtedt im Kreiſe Eckartsberga und war

ſaeele senisur bei der Sangerhäuſer Aktien Maſchinen
abri

Brehna 22 November ie heutige Stadtverordnetenwahl r ehe S di Er
gänzungswahl wurde gewählt in der 1 Abteilung Sani
tätsvat Dr Schmidt Aſyl Carlsfeld in der 2 wieder

t Landwirt Große und in der 3 Zimmermann
Kühne Jn der Erxſatzwahl wurde in der 1 Klaſſe an
Stelle des jetzigen Magiſtratsmitgliedes Kreyſing der
Kaufmann Schneider und in der 2 an Stelle des ver
ſtorbenen Landwirtes Th Bode der Kaufmann Peter
gewählt Die Beteiligung war ſchwach

S Torgau 22 November Bei den Stadtver
ordneten wahl der dritten Abteilung wurden
die ausſcheidenden Mitglieder Rentier Bretſchneider

Töpfermeiſter S ehner und Mittelſchullehrer
Werlich wiedergewählt Die Wahlbeteiligung war ſehr
gering

Cöthen 22 November Mälzereidirektor
Wilhelm Deich iſt an den Folgen einer Operation
verſtorben Seit 1890 alſo über ein Vierteljahrhundert
ſtand der Heimgegangene an der Spitze der Mälzerei
Aktiengeſellſchaft die er im Laufe der Jahre zu einem
der größten Unternehmen ſeiner Art in Deutſchland
zu machen und geſch t über ſchwierige Zeiten hinweg
zubringen wußte Als Vorſitzender des Aufſichtsrates
des Bauvereins Cöthen hat er auch ſeit der Gründung
des r ereins für dieſe gemeinnützige Einrichtung
gewir

Briefkaſten des General Anzeigers
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders
ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyme
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

R B 100 Das Blech kann der Mieter wieder en en
und mitnehmen er iſt aber auch verpflichtet die d entſtohende Beſchädi der Wand beſeitigen zu laſſen

Nr 102 B Wenn die Lohnbe hme durch ge
S rei v in n 7 auch Ser lichtet LohnAbzugesſtimmt digtich das icht

Treuer Abonnent Sie gegen
wöchentlich zweimal eine Einreibung mit an
und an den andern Tagen eine einprozent alkoholiſche Kapol
löſung oder eine Löſung aus 90 Gramm Spritäther und
10 Gramm Benzoetinktur 2 Jn D erhaltenSie verſchiedene Mittel w das Haar geſ und
weich machen Sie erzielen das auch mit
dem Glyzerin beigefügt iſt doch wird dadurch das Haar ge
bleicht 3 Gegen Miteſſer Waſchen Sie die Haut morgens
und abends mit ſo heißem Seifenwaſſer als man es vertragen
kann Etwa eine Viertelſtunde ſpäter während welcher man
die Haut feucht erhält reibt man mit einem inSand getauchten Schwamm das Geſicht ab gehe

allmählich ſtärker werdend Das Brennen aut
man durch Golderem

v Da hr aen in bemſene bei der S
Steuer

K S Der Teſtamentsvollſtrecker kann eine
Vergütung verlangen Ueber Jnichts beſtimmt Als angemeſſener Betrag dürfen I
des verwalteten Kapitals v S

ewrihet nſen re Je o her ſie e u een muſſen rer e r eklbt werden Sie können falls mindeſtens 200 earken

u haben davon 100 auf Grundch beim Eintritt der Jnvalidität eine
Sie deme

der Ali nicht entbunden Sie mil vi
m den Beweis dafür erbringen das M in derZeit vom 181 bis 502 Tage vor der e

e ewit anderen Mänern
Fr Fr Die Elternund des Gehalts nur dann Anſpruch wenn ſie von dem

vor ſeiner Einberufung unterhalten worden und
ſind Der Antrag wegen der Lö würde an das Erlatz
bataillon im ſtändigen Garniſonorte Antvag wegen des
Gehalts an die en ſeinW on der Feldbei werden auf daß

angerechmet aber beim Vorhandenfein von
ien angehörigen Frauen Kindern n nur darm und

n den Str Szuſammen den Ja von
Zivilgehalt kann alſo unter Umſtänden beſonders bei Um

vateten ganz wegfallen

rente e ten

Für Rheumatiker u Yervenleidendre
Die einzige Hilfe die es gab

Se m n Se dtean gre en 7 rzen oſigkeit unNervoſität ſo daß ich faſt alle Hoff
nung auf gänzliche ellung

ab ges nehme ich nun TogalSonie mit ren Erfolg Jch
nun Togal Tabletten mit

gutem Gewiſſen jedermann warm
empfehlen und halte es im Jnt
vieler Leidender geren
dies higxmit zu beſtätigen

i le
nur bei as ſondern u
Rheumat

W

bei
8 Hexenſchu iSchmerzen in den Gelen t

G rn ſowie bei allen Arten von

und Flugzeugführer Hans Lesniarek hier für be
Rerven und chmerzen anwandten Aerztlich glänzend
vegutachtet Togal Tabletten ſind für wenig Geld in
zeder Apotheke erhältlich ma48

bekanntmashung
SStra r e aße bis zumim chluß an die Linie

Er w

n 81
Jokanntmackhung

e
mit Wiige verm eher 6 Zim
mer zu jedermanns Ei aus

ſeines

e

Während di ann ſeder Beteiſigte int Umvent nen Seit e gegen den

Halle a S den
entweder bei eten ſtlich ode e e e e e
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ikuearmerel
Gartenland

shäuſ grca Mormit S
gelegen zu verpacht N
u B T 8011 an doMoſſe Halle Brüderſtr

Grundſtück
modern nicht zu großev mit Gart zu kauf
geſ wenn Hypotheten

brief mit in Zahlang
genommen wird Off
unt J 4213 an Haasen
ziein Vogler zie
erbeten

odesfa alvb Sget Etg Zemr a Krie w
Zaff illig zu verkO 3374 an d Exp d Bl h
Vitn Geſch weg f mzleh

Militär f 300 M zLiebenauerſtraße i
Landbäckerei ſof v ſp z ver

pat Diemitz Mittelſtr

90000 4 s0fort 20 000
500 l 1 zur ersten

Stelle auf Häuser auszuleihen
hö0 7 Krukenbergstr 12 II l

20 179 000 Mark
z a dprgibet zu 5 9 verz bei

R nach e grewv Selbſtgeb geſ OffT 487 an d Exp d Bl als
ohne BürgenGeld Darlehen Ratenrückzab

lung diskret reell und schnell
Selbsxtgeber Sehlevogtperlin 0 Rosenthalerstr 6 eil

10 auch I I Postenvon 100 Mk an als Darlehen
an sich Leute Wechselankauf d
C Branidt Jacohbstr 44 7

Suche 200 Marr
gegt hohe Zinſen auf 6 Mo
nate Sicherheit gewährt
f u l 9791 an die id Bl Leipzigerſtr 34 e

Verkaufe

veleuchtungskörper f Gas u elekt e

Ausführg reiche A usw
billige Kaſſepreiſe auch be
queme Teilzahlungen

C G Hölzke
Franckeſtraße 7 129
Geldſchrünte gebrauchte

Eiumauerſchränuke
Kaſſetten
Geldkörbein allen Größen billigſt kaufe

Ad schultze Königſtr 8
Hochſtämm Stachelbeer

Johannisb
1 St 50 10 St 14Büſche kräftig nur großb
Sort 1 St 0,50 10 St 4 M
Roſenhochſtämme u Buſch
roſen Gäprtnerei h6160
Heinzel s Rosengarten
Cröllwitz Dölauerſtr 24b
Guter Herren Pelz billig
zu verkaufe nOleariusſtr 10 Laden

1Gebett Betten f 16 M zu
vert e i9 So

Groß her

Gelegenheitskauf

Gpeiſezimmer
Lederſofa mit UmbauBüfett Kredenz Zug
tiſch 6 hohe Lederſtühle
2 elegante KHlubfeſſel
Serrenzimmer

vlämiſch
1 Lederſofa 1 Umbau
1 3 teil Bücherſchrank
Schreibtiſch freiſt Dipl
runder Tiſch Schreib
ſeſſel Lederſtühle Teppich elektr Kronleuchter

1 rieſig aparte Mahag
Saloneinrichtung

1 Vianino Feurich
verkaufe jetzt bedeutend

unter Preis
frieerfon Peleke

e 25
2 qro ſFe ſe ne guttragendeS Minne

nur edle Sorte abzugeben
Gr Goſenſtr 40 o117

Prima Rindfleiſch
vhne Kuvchen 20 Mk mit
Knochen l Mk zu verkaufen

Oeize G i 13Sihbade wanne bill z verk
Graſeweg S

Eine veſſ alte Geige prsw
e

uterhalt Anzug u Ulſter
f 16 17j 1 Mädch Mantelfür 12 14j
u ütg zu ver

6 t rechts
t Neu Kindnis u z Wintlctrts ſolange v VorratZeche verkauft billig

Holland Zapfenſträße 18
Achtung

Gtarke Handleſterwagen
mit Gußbuchfen kanſen Sie
ſtets am billigſten bei

Ernſt Seltmann
enfabri
6 vis

Frt 5or W atiſa i tStahle tck 4W m M 15 waſg
tiſch 6 2 Kommoden u

aneelbrett Bilder alles
nur wenig gebr zu vert
Harz 14 pt H

is

re

Sipats ſei u weiße mod
ibetſtolas billig zu verhen

Gr Ulrichſtr

7

Glashandlung
Leipzigerſtr 91 pt

Die letzten Reſte pipes
früheren renlagers4 1 kl Fafglseſcirt f a
V ſZeger t paſſeclemen F
ſchliff u ord Waſſerflaſgeſchl Biertulpen u Sei T

ord Waſſergläſer gr Käſe
glocken uſw uſw verkaufe
um zu räumen jetzt zu jedannehmbaren hre e 3417

chw Tuchſacke grün Kleid
u Geleghtst emige der
chürzen Har cPuppenwagen bGraſeweg 8 e eha elongue bill zu per

Kl Goſenſtraße 3 pt IEin gut erhalt e
ſowie ein Paneelſo zu
verkaufen

h e 67enſchr St r
Pl ne Stegu Auszie 5ht Vertito Komm
Bettſt m M Böckſtr 12 i Hdl
Gr Anker Ste in Banta t u

Kind Schauk Schillerſtr
Weihnachts Geſchenk

Konzert Zither faſt neu
bill zu verk Harz 22 I
Puppenſtubenmöbel vk

Lauchſtädterſtr
Säcke zu verkaufen

Beeſenerſtr 15 L vt
c ſehr billigvt Breiteſtr 19 b VogtFrrue Reitſtieſel ungetrag

Gr 42 Ia Maßarb b z vk
L Wuchererſtr 54 III
Gute Berſſt m v ohne r
z k e 32 HrſchQirenſ P tSan Leder vrsw ab v

Off u L 9731 a dBl Leiprigerſt 34 592
Klappſportwag m Verd V

vk Pfännerhöhe 25 I r
ſmterſſalt Ulſter t e

vk Taubenſtr 28 II
Neu W Ueberz nneu Mantelett f D 10 B
z vk Goetheſtr 14 IGroßer Herrenſchreivriſch
zu verkaufenMerſeburgerſtr 67a II t
20 Zentner Kohlen vill zu
verkaufen Näheres

Yorckſtr 73 III links
Gaskrone gut erhalten uZuppenwagen zu ver

Freſſt ſolz ptnd nnholz2
holz 1 Meter lang iſtwaggonweiſe gegen Kaſſe
zu verearen a4132SimonGHolzgroßzhandlung

Aſchersleben
S Nähmaſchine S

faſt neu Rundſchiffch Bobbzu verk Geiegenbeitstanf
Dachritzaaſſe9 I herche h6279

e

deller gohlen

im 2 Jahre ſtehend verkauft
von der Weide weg wegen
Platzmangel

Kammel Nfetleben
2 mittlere Pferde

braune Stute u Rappwall
billig zu verk L Leime
Gräfenhainichen
Segen Einberufung zum

Heeresdienſt zwei mittliere
Avbeitspferde

zu verkaufenGrüner Hof
Pferd preiswert zu

verkaufen
a03228 Pläößuitz Nr 28
Ein afſeres ſo Jgutes Mbelkspferd
und zwei ſicher gefahrene
Ponys ſind zu verkaufen

Königſtraße 45
Zughund zu veriaufen a
Gutenberg Böckſtraße 12

7 Stck junge Hühner und
1 Hahn zu verkaufen

W Renz Glebitzſch
Zwei gute ſchwere

Arbeitspferde
mitteliänr ſtehen ſof zumVerkf Gaſth Alte Poſt
Merſeburg a S 596Fretichen g Gäng preis
wert z vk Tha erſtr 19 pt rJunge über jählige gute

Rützkiuh u m
Preißer

Benkendorf b Delitz gI jg ſcweres atte
Arbeitspferd

z 1 z igig ee uralter terſtage l
Pferd zum Schlachten zu
verkaufen a42Eisdorf Kirchſtr 6

Mansfelder Seekreis
rbeitspferde

von vier die Wahl ſtehen
zum Verkauf aPaul Rennteke Spediteur

Sandersleben

Awtungt

i mich u e dädn z
kümtihe 30
en kauft e n

Brüderſtraße 4

6 WolltageZahle vom 22 Nov bis zum 27 Nov für alte Se Strumpf

abfälle geſtrickte Sachen c Kilo Mk 80Snpen Knochen Ha Papierabfälle
zu Ausnahniepieiſen

alſo nur 6 AusnahmeTage

Lieferung nur zu Heereszwecken

W Theuring
nur Domplatz 9

direkt an der Kl Alrichſtraße

Tel 3285

nur Domplatz 9

zahlt allerhöchste a re m

Herrenkleider
ſowie reöchuhwerk Nachlaſſe

Bei Beſtellung d Poſtkarte
oder Tel Nr Komme
ſofort auch Hertaufs e300i gern
22 Sebülershel e S

Ner an ZinkAlkes gen le ereß aſch n

Lump g Schwetſchetſtr 14
liegen Iasen Kaninehen
s0W alle Sort Felle u HAnte
kauft Joh Bernhardt
he024 Kellnerstrasse 4

Kauſe ſtets Möbel
aller Art u zahle die höchſten

Preiſe Frdr riote r 34 aſow Haa W a W abged
Leseckke Trothaerſtr 1öſles old öſſber Cdel

ſhmut l Land ſweire
kauft t Sehindler Uyrmach

Kl Ulrichſtraße 35Gebrauchtes t iertsſe
Grammophon

gut erhalt ar Feld zukauf geſ Off 615an die Exp d V b05019
Gebr Wage Dis 2 Ztr
zu kaufen geſucht Off unt
B E 8124 an Rud Moſſe3407

100 ute
gute

öpeſſekertoffeln

ſofort geſucht von

Münchener eA

Thüringerſtraße 18 h05023
Guterh Ueberz v Ulſt g
Off u L 9651 a d Fil d
Bl Leipzigerſtr 34 587
Tafeltiavier zu kauf geſ

Off u 3565 a d Exp d Bl
Goethe Schiller Leſſing

Shakeſpeare zu kaufen ge
ſucht Off unter C 3563
an die Exped ds Blatt
Guter Herren Pelz zu kauf
geſucht Offert u L 9691
an die Filiale ds Blattes
Leipzigerſtraße 34 589
Gebr Purpenwagen und
Geige zu kauf geſ Off u
B 3562 a d Exp d Bl

Bl Juf Atevſa mittelgr k
ſ Gr Ulrichſtr 37,Rohland

ut erhaltenes ſtabiles
Fahrrad

zu kaufen geſucht b6285
Büescher Hoffmanm

Dachpappenfabrik

Brſeſmarken
beſſere einzelne ſowie ganze
Sammlungen kauft 618

Dietrich Mariinſtr 11W r Fälſrr
Kleidungsſt Pfandſch kftLich Glauchagerſir 19 Meo25

Kontroll 6chreibKaſſe
tadellos erhalt zu kaufen
geſucht Off mit Fabrikat
Angabe und Preis erbittet
F Staritz Wittenberg a0
Ladeneinricktg f Konſit
Geſchäft Ladent u Regale
g kaufen geſucht Off unt

3573 a d Exp d BlSecren Pelzkrägen u rauf

geſ Gr Brunnenſtr 57 pt oGebr Bertſt mit Matratze
zu kaufen geſucht 0115

Weber Triftſtraße 15Aite Soſas werd gerenrſt
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verſteigert werden Beſicht
von 10 Zhr ab

Mag Wburg 20 Nov 1915 So ist er gekennzeichnet
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Die Verlobung unserer Tochter Meine Verlobung mit Fräulein Heute nachm t entechliet anzere ge

Gertrud mit dem Leutnant der Reserve Gertrud Jessich lebte Tanie u e 20Herrn Otto Rissmann geben wir hler W tl durch bekannt aus Dölau bei Halle a S beehre ich fränlei derta Wols den

mich v200 iſt inJ Jessich u Frau a le i bester Auskährung Seiti im 94 Lebensjahre billi Ehe ich7 Otto Rissmann zu gsten PreisenDölau bei Halle Saale nan en 22 Norender 1oie undediz im November I915 Leutnant d Res 2 Zt im Felde 5 Bresiau Parehim PFeldgrau Zeltstoft 50C Im Namen der trauernden Rinterhliebenon Regenhaut Weste 10 50 Vaterh S Zeltstott mit Flanell S trautr Conrad Freise Wollstotf mit Flanell 1325 d3 Kri t Daukagun hie Beerdieang ndet am u Militärstoft nach Vorschrift ich ric d Mis nachmi von d dich riNusketler Karl Busch zen eng ieret e mit Flaneſſ geiäitert 15 80 für ez eb Aittitz ben Eutichlaſeten t oniert re Etw Kranzspenden bilts Berger 65 N abzugeben Glaceéleder Weste 26 25 ziehen
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l Nicht umſonſt unſer guter Karl ſoll auch dein Im Namen der trauernden Hinterbliebenen rm 2 a u erfr Haüe do An t r
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Re Menſchen nennen es Liehe

Roman von Hedwig Courths Mahler
ortſetzung MRachdr verb

Zum Schluß ſagte der junge Mann Du kannſt dir
nicht denken liebe Tante wie kindlich und unerfahren
wie völlig weltfremd und unbeholfen meine Braut noch
iſt in allen Dingen trotzdem ſie in wiſſenſchaftlicher
Beziehung teilweiſe weit über ihr Alter gebildet iſt
Ehe ich meine Verlobung mit ihr veröffentliche muß ſie
unbedingt erſt in mancherlei Dingen aufgeklärt werden
und ich halte es für unerläßlich daß ſie lernt ſich wie
eine Dame der eleganten Welt zu kleiden Weder ihr
Vater noch ich fühlen uns imſtande ſie mit allem ver
traut zu machen was ſie wiſſen muß Und da habe ich
nun an dich gedacht Tante Maria wie an eine gütige
Helferin in der Not Es iſt eine große Bitte die ich an
dich richten muß Würdeſt du Pia bei dir aufnehmen
für einige Zeit Würdeſt du dich der Mühe unter
ziehen dies junge unerfahrene Kind in mütterlich
liebevoller Weiſe zu belehren Nur eine Frau von ſo
vornehmer Geſinnungsart und echt mütterlicher Güte
und Zartheit wie du ſie beſitzeſt kann dies ſicher nicht
leichte Amt übernehmen ohne Schaden anzurichten an
dieſer kindlichen Seele Pia kennt ja nicht den ſegens
reichen Einfluß mütterlicher Sorgfalt Du würdeſt
taktvoll die rechte Art treffen ſie mit dem Leben ver
traut zu machen ohne ihr lauteres Empfinden zu ver
letzen Und in bezug auf Aeußerlichkeiten würde ſie ber
dir auch die beſte Lehrmeiſterin finden Deinen feinen
harmoniſchen Geſchmack habe ich bei dir und Lotte oft
bewundert Jch wünſche daß Pia lernt ſich elegant und
geſchmackvoll zu kleiden ſich zu bewegen wie es in der
guten Geſellſchaft nötig iſt An Grazie und Anmut
fehlt es ihr nicht es muß nur alles in die rechte Bahn

20

geleitet werden Graf Buchenau wird dir natürlich in

General Anzefaer für Haue uno die
allem freie Hand laſſen und dir ein entſprechendes
Konto bei der Bank eröffnen Geſpart braucht in keiner
Weiſe zu werden Graf Buchenau iſt ein ſehr reicher
Mann und Via ſeine einzige Erbin Dir ſoll auch kein
Schaden erwachſen in pekuniärer Beziehung Jch weiß
daß du dich einrichten mußt und bitte dich mir zu ge
ſtatten daß ich dich durch eine Anweiſung an meinen
Bankier in die Lage ſetze jeden Aufwand zu beſtreiten
Pia ſoll möglichſt viel von der großen Geſellſchaft ſehen
und Baden Baden iſt ja der Platz wo ſie ſo ziemlich
alles haben kann Auch iſt es uötig eine perfekte Zofe
für ſie zu engagieren die ſie dann mit nach Hauſe
nehmen kann Bisher hat ein ziemlich ungeſchiktes
Bauernmädel Zofendienſte bei ihr verrichtet Von
Eleganz und Schick hat Pia keine Ahnung und doch
lege ich auf beides großen Wert bei einer Frau Jch
möchte es am wenigſten bei meiner Frau miſſen Du
würdeſt bei ihr auf gute natürliche Anlagen und auf
guten Willen und Lerneifer rechnen können Es wird
dir auch nicht ſchwerfallen das kleine Komteßchen lieb
zugewinnen Sie iſt ein ſehr liebenswürdiges Geſchöpf
ohne Unarten und Launen

So liebſte Tante nun weißt du alles und nun
ſage mir ob ich dir Pia bringen darf

Mit einem Lächeln in dem noch viel Anmut und
Scharm lag reichte ihm die Gräfin die Hand

Bringe mir deine Braut mein lieber Hans und ſei
gewiß daß ich mit allen mir zu Gebote ſtehenden Mitteln
verſuchen will dein Vertrauen zu rechtfertigen Jch
hoffe die mir geſtellte Aufgabe zu deiner und des Grafen
Buchenau Zufriedenheit zu erfüllen Da ich ſelbſt eine
Tochter großgezogen habe wird es mir nicht ſchwer
fallen Komteß Pia wie eine Mutter beizuſtehen Jeden
falls freue ich mich ſehr dir einmal meine Dankbarkeit
beweiſen zu können Nein werde nicht ungeduldig
du kannſt ja gar nicht ermeſſen wie tief ich in deiner
Schuld bin Dir danke ich das Glück meines Kindes
Und was ich nun tun kann um zu deinem Glück bei

zutragen das on mit Freuden geſchehen Jch bedaure

faſt daß du mir keine ſchwierigere Aufgabe geſtellt haſt
Hans Ried lachte

Warte nur erſt ab Tante Marig gar ſo leicht wirdes dir nicht werden meinen kleinen Wir ling in eine

elegante junge Dame zu verwandeln Und erſchrick
nicht wenn du ſie ſiehſt Für ihre Garderobe hat bis
jetzt die ſehr brave und tüchtige aber auch ſehr ſchlichte
Haushälterin des Grafen geſorgt Man hat ſich da un
glaublich an dem guten Geſchmack verſündigt Das Not
wendigſte wird ſein daß du ſie erſt einmal ganz neu
equipierſt Man hat Pia in einer unerhörten Gleich

gegen ihre äußere Erſcheinung aufwachſen
en

Nun das wird ſich alles finden mein lieber Hans
Sie wird ſich ſchnell genug daran gewöhnen ihr Aeußercs
wichtig zu nehmen Das liegt uns Frauen im Blut Jch
freue mich darauf aus der häßlichen Raupe einen
ſchönen Schmetterling zu machen Das iſt jedenfalls
der leichteſte Teil meiner Aufgabe zumal wie du ſagſt
Geld dabei keine Rolle ſpielt Sobald ich ſie dann ein
wenig gedrillt habe werde ich ſie gleich in die Geſell
ſchaft einführen Wenn ſie mit andern jungen Damen
zuſammenkommt wird ſie ihnen viel abſehen können
Jch lebe hier in einem auserwählten Kreiſe und im
Frühjahr und Sommer trifft ſich außerdem hier die
ganze elegante Welt Da hat die Komteſſe die beſte
Schulung unter meiner Leitung und Aufſicht

Das iſt mir ſehr lieb Pia muß ſich einige Sicherheit
im Verkehr aneignen ehe ſie meine Frau wird denn ich
muß ſie gleich nach der Hochzeit unſern höchſten Herr
ſchaften vorſtellen und bei Hofe das weißt du gibt es
ſcharfe kritiſche Augen wenn auch der Herzog und die
Herzogin gütig über manches hinwegſehen würden Jch
werde ja wohl in Zukunft meinen dauernden Wohnſitz
in Riedberg behalten aber ab und zu muß ich mich doch
bei Hofe und in der Geſellſchaft ſehen laſſen mit meiner
jungen Frau und da ſoll ſich Pia ſicher und ungezwungen
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pewegen können Jch denke et n ihrem leb e Auf
faſſungsvermögen und ihrer geiſtigen Regſamkeit wird es

dir nicht zu ſchwer werden das in kurzer Zeit zu erreichen Wir haben ihr geſagt daß ſche Monate ge

nügen werden zu ihrer geſellſchaftlichen Ausbildung
Sollte dieſe Friſt zu kurz bemeſſen ſein kann män immer
noch zugeben Wenn ſie erſt die Trennung von zu Hauſe
verwunden hat fügt ſie ſich gewiß auch in eine länger
Lehrzeit

Die Gräfin nickte lächelnd
Jch will ſchon dafür ſorgen daß es ihr bei mir ge

fällt Und ich freue mich wirklich auf das klein
Menſchenwunder Es iſt ſicher eine ſehr dankbare Auf
gabe ſolch ein junges Geſchöpf mit dem Leben vertrau
zu machen

Hans v Ried beſprach nun noch allerlei Einzelheiten
mit ſeiner Tante und verabſchiedete ſich dann um in
ſein Hotel zurüchzukehren

Zwei Tage ſpäter kam Graf Buchenau mit Pig in
Baden Baden an Hans v Ried war auf dem Bohnhof

Ein wenig betäubt von den Eindrücken dieſer erſten
Reiſe ſprang Pig aus dem Kupee und hing ſich auf
atmend an den Arm ihres Verlobten

Ach Hans mir wirbelt der Ropf ich weiß gar
nicht wo ich zuerſt hinſchauen ſoll Was gibt es bloß
für eine Menge Menſchen auf der V Welt Und der Zug
hat gerattert und geſchaukelt und alles flog an meinen
Augen vorbei ehe ich es nur richtig anſehen konnte

So ſprudelte ſie aufgeregt hervor und hielt ſich an
ihm feſt

Graf Buchenau lächelte ſelbſt ein wenig erregt
und benommen

Das Plappermäulchen hat unterwegs keine Minute
ſtillgeſtanden Es war gut daß ich ein reſerviertes
Kupee bekommen habe Pia hätte Aufſehen erregt mit
ihren tauſend Fragen

Hans führte ſie beide zu einem bereitſtehenden Wagen
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und half ihnen hinein
gegenüberſaß ſagte er lächelnd

Meine Tante freut ſich ſehr daß du zu ihr kommſt
Pia Sie hat mich gebeten dich ſofort vom Bahnhof zu
ihr zu bringen Du ſollſt nicht erſt im Hotel Wohnung
nehmen Es iſt alles zu deiner Aufnahme bereit Meine
Tante hat die Zimmer für dich beſtimmt in denen vor

Sie liegen nach
einem großen Garten hinaus damit du etwas Grünes
ihrer Kochzeir ihrer Tochter wohnte

vor dir haſt wenn erſt der Frühling kommt
Pia drückte die Hand aufs Herz
Ach ich habe ſchreckliche Angſt Hans

ſehen ich ſtelle gleich irgend eine Dummheit an ſagte
ſte kläglich

Er drückte ihr lächelnd und beruhigend die kleine
Hand

Keine Angſt haben Pia tapfer tapfer Tante
Maria läßt dich glaube ich gar nicht dazu kommen eine
Dummheit zu machen Sie iſt eine ſo harmoniſche aus
geglichene Natur daß eine große Ruhe von ihr auf
andere Menſchen ausſtrahlt Ganz von ſelbſt wirſt du
wiſſen was du tun und laſſen mußt in ihrer Gegen
wart

Pia ſeufzte tief auf
Nun Gott mag helfen Dornemännchen war der

Verzweiflung nahe als ich abreiſte Sie meinte ſie
müſſe ſich ſchrecklich ſchämen daß ſie mich nicht beſſer
erzogen hat

died lachte und ſcherzte Pias Angſt fort Sie wurde
dann auch wieder ganz vergnügt und ſah mit großen
Augen zum Wagenfenſter hinaus Wozu ſollte ſie ſich
eigentlich ſorgen So fragte ſie ſich Wenn Hans nur
mit ihr zufrieden war dann konnte ihr alles andere
gleich ſein Und er war mit ihr zufrieden ſonſt hätte
er doch nicht verlangt daß ſie ſeine Frau würde Und
Papa hatte geſagt den äußeren Firlefanz werde ſie
ſchnell genug begreifen

Graf Buchenau war ziemlich ſchweigſam während der

Als er ihnen dann im Wagen

Sollſt

Fahrt Er ließ das junge Paar plaudern und ſah mit
ſtillen Augen vor ſich hin Das ganze lebhafte Treiben
der Welt die er ſo lange geflohen hatte wirkte mächtig
auf ihn ein Jhm war zumute als habe er jahrclang
tot in einer Gruft gelegen und ſei nun zu neuem Leben
erwacht Daß er nie mehr für immer in dies geräuſch
volle fordernde Leben zurückkehren würde war ihm
gewiß

Der Wagen hielt vor dem Hauſe das die Gräfin
Eckhoff bewohnte Es war eine vornehm zurückliegende
Villa von einem großen Garten umgeben Dieſe Villa
gehörte einem olten kinderloſen Ehepaar das der

Gräfin gern die erſte Etage abgetreten hatte Seit dem
Tode ihres Gatten wohnte dieſe nun ſchon hier und hatte
die Wohnung auch nach der Verheiratung ihrer Tochter
beibehalten Die Gräfin führte kein großes Haus aber
ihre Empfangstage wurden gern von der erſten Geſell
ſchaft beſucht

Fremde aus der guten Geſellſchaft bei ihr aus und ein

werden denn man war gewiß ſtets die Elite der Geſell
ſchaft dort zu finden
ort wie Baden Baden iſt ſonſt viel Spreu unter dem
Weizen zu finden

Gräfin Eckhoff empfing die Herrſchaften in ihrem
kleinen Salon Sie wollte durch dieſen intimen Empfang
gleich dokumentieren daß ſie die Komteſſe bereits als
Hausgenoſſin und künftige Verwandte betrachtete Mit
ihrem gütigen Lächeln kam ſie der jungen Dame ent
gegen faßte ihre Hände und zog ſie nahe an ſich heran

Grüß Gott Komteßchen Alſo das iſt meine neue
kleine Hausgenoſſin und Pflegetochter Wie ich mich
freue wieder eine junges Blut um mich zu haben ſagte
ſie herzlich

Pia ſah mit ihren Sonnenaugen zu ihr empor
Ach Sie werden eine Plage mit mir haben Frau

Gräfin antwortete ſie verzagt
Die Gräfin lachte

Geſucht v ve ertreiungsweiſe für die Kriegsdauer ein in
Buchhaltung und Briefwechſel durchaus er ahrener
Konlorigt eventl Kontorlstin

Gefl Offerten unter T 6777 an die Expedition d BlTüchtige 180llerer
für Zampileitpnnen werden ſofort gegen Mk 080 Stun
denlohn und Mk tägl Auslöſung für längere Beſchäftigung eingeſtellt a4245heinholcdd Co

III IIIIIIIIIIIIIISTimmerleute
bei hohem Lohn Auslöſung u Reiſevergütung

ſofort für auswärtige Bauſtellen geſucht

Weiss Freltag
Beton und Eiſenbetonbau

Halle g Rud Haymſtr 24 I
gſſet Albeltet

ſtellen ein 3414Hall Röhrenwerke

Cimmerieute
zir dauernde Winterarbeit bei 11ſtündiger Arbeitsz J

hohem Lohn ſtellt einGustav Albrecht Rvißſch Vitterfeld
Größeres Taufmänn Komor ſucht zum ſofortig Antritt

jüng Buchhalter
oder Buchhalterin

Angebote mit Zeugnisabſchriften nd Gebaltsangape
anter I 6317 an die Exped d Bl erbStückg W En Kellnel

Kut geſucht Büfett Abrechnung
ſuchen Ohsto elnschenke

mann 4 lorenz Waenſen eanenGewiſſenh Tanſburſche
Ein kraftiger alterer geſucht von 1416 Jahren

Buch an J z rdaGegchirrtän hfür eoet Irr od rer Ig Raſ l a iſ Geſ

Freie Wohnung ſucht Wilh GöhreeſuchtFenetwert u Kartoffelacker
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Franz schmidt

Schlettau b Halle a S
Tüchtige
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bei höchſten Löhnen fofort
977 t Carl Gottſchalk
a42 7 Lauchſtedt
FriſeurGeniſſe
älterer oder jüngerer mili
tärfrei bei hohem Lohn und
guter Verpflegung geſucht
n03291 Frau Heinemann

Friſeurgeſchäft
Bad Suderode Oſtharz

Aelterer öchloſſer
u r Reparatur 54

Schachtschadel

Thüringerſtr 21Arheiter
Für unſere Kolonialwaren
Großhandlung ſuchen wir
ſofort nen alfer militärfr
Markthelfer Bewerbungen

Bertramſtraße 14Auch wird ein Lehrl angen

Wegen Einberufung zum
Fene a42411 Feuermanns

Poſten
auf ſofort und für dauernd
zu beſetzen
Gaswerk Ammendorf

Schlosser
auf Wer zeugmaſchinen ſind
bei hohem Wochenverdienſt
dauernde Beſchäftigung

Berbet Maſchinenbau

h282 G m b H
Turmſtraße 117

1 Kupferſchwied

oder
Rohrſchloſer

ſowie
Repatalurſchloſſer ſ

werden ſofort eingeſtellt

S

Gräfin lächelnd
Pia atmete auf
Ein wenig ſchon

ſeieſt ſo eine gütige liebe
ſelbſt

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Jch fürchte mich gar nicht Wir zwei zwei werden uns

ſchnell und gut verſtehen das ſehe ich Ihren Augen an

Und gleich mache ich mein Recht als künftige Tante
geltend Wir akzeptieren uns ſchon jetzt gegenſeitig als
Verwandte und ſagen uns du
Verkehr und läßt nicht erſt etwas Fremdes zwiſchen uns
aufkommen Gelt liebes Kind du biſt einverſtanden

Pia nickte mit ſtrahlenden
Ach ja wenn ich darf dann nenne ich dich Tante

Maria wie Hans Das klingt ſo lieb Und nun fürchte au
ich mich gar nicht mehr vor dir du haſt ſo gute Angen

Haſt du dich denn vor mir gefürchtet fragte die

Augen

Aber Hans ſagte mir gleich du
Das ſehe ich nunDame

Das erleichtert den

Während der Hochſaiſon gingen auch viele

und es galt als eine Vorzug bei ihr eingeführt zu

Jn einem internationalen Bade

Die Gräfin küßte die junge Dame lächelnd auf die
friſche roſige Wange und dann begrüßte ſie in ihrer
ruhigen liebenswürdig vornehmen Art Pias Vater

Pia ließ dabei die Augen nicht von ihr und ſie dachte
bei ſich daß ſie ganz ſicher niemals lernen würde ſich ſo
anmutig und vornehm zu bewegen wie dieſe Frau

Graf Buchenau bat nun die Gräfin Eckhoff daß ſie
ſich ſeiner Tochter gütigſt annehmen möge und dankte
ihr ſehr warm für ihre Bereitwilligkeit Die Gräfin
gefiel ihm und das Herz wurde ihm etwas leichter bei
dem Gedanken Pia hier zurücklaſſen zu müſſen

Dann verabſchiedete er ſich um im Hotel Wohnung
zu nehmen Hans begleitete ihn auf einen Wink ſeiner
Tante Sie wollte jetzt erſt einmal mit Pia allein
ſein und Fühlung mit ihr gewinnen

Sofort hatte die feinfühlige Frau erkannt daß Pia
erſt alle Scheu vor ihr verlieren müſſe damit ſie ihr
Erziehungswerk mit Erfolg in Angriff nehmen konnte
Auf Pias äußere Erſcheinung hatte ſie Hans v Ried
durch ſeine Erzählung wohl vorbereitet aber irotdem
war ſie innerlich erſchrocken daß die kleine Komteſſe ſo
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unvorteilhaft und ungeſchickt ausſah in dem ſteifen Frauen

Reiſehut
Man hat ja das arme Kind zur reinen Karikatur

gemacht mit greulichen Kleid und der gräßlichen
ſteifen Haarfriſur Die Zöpfe ſehen aus wie auf Draht
geflochten Daß ſich Hans ſo unmöglich in ſie verlicben
kann wundert mich nicht bei ſeiner Vorliebe für ele
gante Frauen Jedenfalls darf mir das Komießchen
mit niemand zuſammenkommen bevor ich ſie nicht neu
ausgeſtattet habe ſonſt verſpottet man mir das Kind

So dachte die Gräfin mitleidig Sie ließ ſich aber
von dieſen Gedanken nichts anmerken Freundlich und
ungezwungen plaudernd zog ſie Pia neben ſich nieder
und ergötzte ſich im ſtillen an ihren naiven Bermerkungen

Als Pia dann etwas zutraulicher geworden war
führte ſie dieſelbe in ihre Zimmer Hier ſtand Piqg
freilich nicht eine ganze Zimmerflucht zur Verfügung
wie in Schloß Buchenau Die beiden Zimmerchen waren
auch ſehr viel kleiner als ſie es gewohnt war aber ſo
waren reizend und duftig wenn auch einfach aus
geſtattet mit hellen geblümten Möbelbezügen und Vor
hängen ſo richtige echte Mädchenzimmer Pia fand
ſie ſehr hübſch wenn auch ein wenig eng Es kam ihr
hier alles etwas eng und beſchränkt vor weil ihr der
Begriff einer Mietwohnung ganz fremd war Aber ſie
hatte ſich feſt vorgenommen ſich in alles zu ſchicken un
zu fügen Hans ſollte mit ihr zufrieden ſein und
dieſes halbe Jahr würde ja auch einmal vergehen

So liebes Kind nun kannſt du dich ein wenig er
friſchen und umkleiden Deine Koffer ſind ja ſchon
hier Jn einer Stunde kommen dein Vater und Hans
zum Tee Bis dahin mußt du fertig ſein Jch ruſe
dir meine Zofe ſie kann dir helfen und deine Sachen
auspacken

Ja aber liebe Tante Mariag du könnteſt mir
wohl gleich ſagen was ich anziehen ſoll Bitte tue es

ich mache es ſonſt doch verkehrt das weiß ich ſchon
Fortſetzung folgt
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